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▪ Dieses Modulhandbuch baut auf dem allgemeinen und fachspezifischen Teil (Fassung 

von 2018) der Prüfungsordnung des Studiengangs Master of Education Wirtschafts-

wissenschaften auf. Diese Dokumente sind abrufbar unter: https://www.studium.uni-

freiburg.de/de/studienangebot/studienfaecher/info/724 

 

▪ Die Angaben zum Turnus der Lehrveranstaltungen sind unverbindlich. Änderungen und 

Anpassungen sind vorbehalten. 

▪ Diese Version des Modulhandbuchs ist noch nicht von den Gremien der Fakultät verab-

schiedet und daher vorläufig. Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten. 

  

https://www.studium.uni-freiburg.de/de/studienangebot/studienfaecher/info/724
https://www.studium.uni-freiburg.de/de/studienangebot/studienfaecher/info/724
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1. Der Studiengang 

Der Master of Education wird zum Wintersemester 2018/19 neu eingerichtet. Als konsekutiver 

Masterstudiengang zum polyvalenten 2- Hauptfächer Bachelor ersetzt diese Kombination das 

bisherige Staatsexamen. 

Der Master of Education Wirtschaftswissenschaften ist der zweite Teil der LehrerInnenausbil-

dung für das Gymnasiallehramt. Der Abschluss dieses Masterstudiums befähigt zur Aufnahme 

des Vorbereitungsdienstes. Der Master of Education Wirtschaftswissenschaften bildet ange-

hende LehrerInnen für das Fach "Wirtschaft/Studien- und Berufsorientierung" (WBS) an allge-

meinbildenden Gymnasien aus. Der Abschluss befähigt nicht zum Unterrichten an beruflichen 

Schulen und beruflichen Gymnasien. 

1.1.  Überblick 

Fach Wirtschaftswissenschaft 

Abschluss Master of Education 

Regelstudienzeit 
(Studiendauer) 

4 Semester (2 Jahre) 

Studienform Vollzeitstudium 

Studienumfang in 
ECTS-Punkten 

120 ECTS 

Fakultät Wirtschafts- und Verhaltenswissenschaftliche Fakultät 

Institut Institut für Wirtschaftswissenschaften 

Homepage https://uni-freiburg.de/studium/studienangebot/studiengang/724/ 

Sprache(n) Deutsch und Englisch 

Zugangsvoraus-
setzungen 

▪ Abgeschlossenes lehramtsbezogenes Bachelorstudium im Fach 

Wirtschaftswissenschaft oder einem gleichwertigen Studiengang 

▪ Absolvierung der Online-Selbstreflexion Lehramtsstudium und 

Lehrer*innenberuf (OSEL) des Freiburg Advanced Center of Edu-

cation oder eines äquivalenten Orientierungsverfahrens 

▪ Deutsch C1 

Möglicher Studien-
beginn 

Wintersemester (zum 1. Fachsemester); Winter- und Sommerse-
mester (in höhere Fachsemester) 

Datum/Version 28.08.2019 / PO 2018 

 

  

https://uni-freiburg.de/studium/studienangebot/studiengang/724/
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1.2. Allgemeine Struktur und Aufbau des Studienganges  

Im Gegensatz zum polyvalenten Bachelor, der hohe fachwissenschaftliche Anteile aufweist, 

liegt im Masterstudium des Lehramts an der Universität Freiburg der Fokus auf bildungswissen-

schaftlichen Themen. Während dieser Anteil 35 ECTS umfasst, sind in den beiden Fächern für 

Fachwissenschaft je 17 ECTS und für Fachdidaktik je 10 ECTS vorgesehen. 

Ein Fokus liegt im Master of Education Wirtschaftswissenschaften auf der Verknüpfung der drei 

Bereiche Fachwissenschaft, Fachdidaktik und Bildungswissenschaft. Studierende sollen ein ko-

härentes Studium erleben, das sie auf die Berufspraxis, die ebenfalls eine enge Verzahnung 

der drei Bereiche darstellt, vorbereitet. 

Für die Wirtschaftswissenschaft bedeutet dies beispielweise, dass ökonomische Modelle und 

Theorien kontrovers behandelt werden und diese Kontroversität in fachdidaktischen Veranstal-

tungen aufgegriffen und reflektiert wird. Der Master of Education befähigt angehende LehrerIn-

nen, diese Kontroversität ebenfalls im Unterricht zu thematisieren und mit SchülerInnen in den 

Diskurs zu treten. 

Die Ausgestaltung des Curriculums orientiert sich an den Standards der Kultusministerkonfe-

renz sowie dem Bildungsplan des Landes Baden-Württemberg. Dabei werden sowohl fachwis-

senschaftliche und fachdidaktische Inhalte berücksichtigt als auch Querschnittskompetenzen 

wie z.B. Digitalisierung und Medienkompetenz. 
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1.3.  Der empfohlene Studienverlaufsplan im Master of Education Wirtschaftswissenschaften (PO 2018) 

Entwurf / Änderungen vorbehalten 
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Legende zum empfohlenen Studienverlaufsplan: 

  

ECTS-Punkte:  Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer System 

SoSe:    Sommersemester (01. April bis 30. September) 

WiSe:    Wintersemester (01. Oktober bis 31. März) 

 

 

Hinweise:  

Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung für die Organisation des erfolgreichen und zü-

gigen Studiums im Master of Education Wirtschaftswissenschaften dar. Individuelle Anpas-

sungen sind selbstverständlich möglich. Die Bestimmungen der Prüfungsordnung sind dabei 

einzuhalten. Zudem sind mehrere Punkte zu beachten:  

 

a) Module können inhaltlich aufeinander aufbauen, z.B. gehen Seminaren oftmals Vorle-

sungen im Vorsemester voraus (vgl. die einzelnen Modulbeschreibungen und Veran-

staltungsankündigungen).  

b) Die Veranstaltungen finden in unterschiedlichem Rhythmus statt. Oft ist dies zwei- oder 

dreisemestrig, zum Teil jedoch auch in einem anderen Rhythmus (vgl. hierzu die ein-

zelnen Modulbeschreibungen). 

 

 

Eine gründliche individuelle Studienplanung ist daher in jedem Fall unerlässlich.  
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2. Studienorganisation 

Im Laufe des Studiums müssen diverse Anmeldeformalitäten sowie Modalitäten zum Nach-

weis von Leistungen beachtet werden. Die Verwaltung wird durch Prüfungsamt des Institutes 

für Wirtschaftswissenschaften vorgenommen. 

2.1.  Anmeldungen 

Es wird unterschieden zwischen Anmeldungen, die zur Teilnahme an Lehrveranstaltungen er-

forderlich sind und Anmeldungen, die zum Absolvieren studienbegleitender Prüfungsleistun-

gen berechtigen. 

 

Teilnahme an Lehrveranstaltungen 

Zur Teilnahme an Vorlesungen, Übungen und den Veranstaltungen des BOK-Bereichs melden 

sich die Teilnehmenden direkt über das Hochschulinformationssystem HISinOne an. Auch zur 

Teilnahme an den von der Pädagogischen Hochschule ausgerichteten Fachdidaktik-Veran-

staltungen ist eine Anmeldung über HISinOne erforderlich. Für die Teilnahme an Seminaren 

und Veranstaltungen mit den begrenzten Teilnehmerzahlen (Blockveranstaltungen, PC-Pool-

Übungen) ist in der Regel eine Bewerbung beim entsprechenden Lehrstuhl notwendig und 

erfolgt oftmals vor Semester-, bzw. Vorlesungsbeginn. 

 

Bei Vorlesungen und Übungen beginnt der Belegzeitraum am 01.09. für das Winter-, sowie 

01.04. für das Sommersemester. Kurse sind unverbindlich belegbar und können jederzeit wie-

der abgewählt werden. Sie erscheinen auch nicht auf der Notenübersicht. Eine Teilnahme-

pflicht für belegte Veranstaltungen besteht nicht. 

 

Bitte beachten Sie, dass Sie nicht automatisch für Prüfungen angemeldet werden. Dies erfor-

dert eine separate Belegung. 

 

Prüfungsanmeldungen 

Im Laufe des Studiums müssen diverse Anmeldeformalitäten sowie Modalitäten zum Nach-

weis von Leistungen beachtet werden. Die Verwaltung wird durch das Prüfungsamt des Insti-

tutes für Wirtschaftswissenschaften vorgenommen. Für studienbegleitende Prüfungsleistun-

gen ist eine fristgerechte Prüfungsanmeldung über das Prüfungsverwaltungssystem HISinOne 
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notwendig. Die genauen Termine und Modalitäten finden sich auf der Homepage des Prü-

fungsamts des Institutes für Wirtschaftswissenschaften. 

 

2.2.  Leistungsnachweise 

Die für die einzelnen Lehrveranstaltungen, Module oder sonstigen Leistungen vorgesehenen 

ECTS-Punkte werden vergeben, wenn jeweils alle erforderlichen studienbegleitenden Prü-

fungsleistungen und/oder Studienleistungen erfolgreich erbracht wurden. 

 

 

 

Studienleistungen 

Studienleistungen sind individuelle schriftliche, mündliche oder praktische Leistungen, die von 

Studierenden im Zusammenhang mit Lehrveranstaltungen erbracht werden. Sie können z.B. 

aus Übungsblättern oder Protokollen bestehen. Der Umfang und die Art der Studienleistungen 

werden den Studierenden zu Beginn der zum Modul gehörenden Lehrveranstaltungen mitge-

teilt. Sie werden bewertet, aber nicht benotet. Für ihre Anerkennung müssen die definierten 

Mindestanforderungen erfüllt worden sein. Ihre Bewertung geht in der Regel nicht in die Ab-

schlussnote ein. 

 

Prüfungsleistungen 

Die Module werden in der Regel studienbegleitend geprüft. Art und Umfang der studienbeglei-

tenden Prüfungsleistungen sind im jeweils geltenden Modulhandbuch festgelegt und werden 

den Studierenden zu Beginn der zum jeweiligen Modul gehörenden Lehrveranstaltungen be-

kanntgegeben. Mündliche Prüfungsleistungen werden in Seminaren in der Regel in Form von 

Referaten erbracht. Typische Formen schriftlicher Prüfungsleistungen sind Klausuren, Haus-

aufgaben, praktische Übungen und Hausarbeiten. Klausuren haben eine maximale Dauer von 

30 Minuten pro ECTS-Punkt. Sie können ganz oder teilweise auch aus Aufgaben nach dem 

Antwortwahlverfahren (Multiple-Choice-Aufgaben) bestehen. Die Bewertung geht in die Ab-

schlussnote ein. Die Abschlussnote errechnet sich aus dem nach ECTS-Punkten gewichteten 

Durchschnitt (gewichtetes arithmetisches Mittel) der Modulnoten und der Note der Masterar-

beit.  Für das Absolvieren von Prüfungsleistungen ist eine fristgerechte Prüfungsanmeldung 

notwendig. Für Wahlmodule anderer Fachbereiche gelten die Regelungen zu Prüfungsleistun-

gen der jeweiligen Fakultät. 
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3. Übersicht der Module im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 

Hinweis: Mit einem Klick auf den jeweiligen Modultitel gelangen Sie zur zugehörigen Modul-

beschreibung. Von dieser gelangen Sie durch einen Klick auf den dortigen Modultitel wieder 

zurück zur Modulübersicht. 

 

Zentrale ökonomische Theorien und ihre didaktische Transformation für den 
Wirtschaftsunterricht 

  ECTS Seite 

Geschichte der Ökonomik: Zentrale Theorien und Entwicklungsli-
nien 

4 12 

Wirtschaftsdidaktik III: Lehren und Lernen in zentralen ökonomi-
schen Bereichen 

4 14 

 
 

Forschendes Lehren: Aktuelle Impulse aus der wirtschaftsdidaktischen For-
schung 

  ECTS Seite 

Wirtschaftsdidaktik IV: Aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschung 5 16 

 
 

Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Reflexionen für das Fach Wirt-
schaft/Berufs- und Studienorientierung 

  ECTS Seite 

Berufs- und Studienorientierung 2 17 

Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Herausforderungen 
des Wirtschaftsunterrichts  

2 18 

 
 

Moderne Ökonomik: Vom strategischen Verhalten bis zur wirtschaftlichen Glo-
balisierung 

 ECTS Seite 

Eine Veranstaltung je Modulteil mit 6 bzw. 4 ECTS 

Vorlesung zu Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize (6 ECTS) 

Advanced Microeconomics II 6 19 

Advanced Public Economics 4  21 

Economic Policy and Public Choice 6 22 

EconRealPlay (Seminar) 6 24 

Electronic Markets 6 25 

Empirische Methoden der Behavioral Economics, Organisations- 
und Entrepreneurship-Forschung 

6 26 

Grundprobleme des bedingungslosen Grundeinkommens 6 27 
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Innovation and Entrepreneurial Ecosystems – Unlocking Entrepre-
neurial Potential 

6 28 

Master Lab – evidenzbasierte Literaturanalysen im Management 
(Seminar) 

6 37 

Nachhaltigkeitsmanagement und Impact Culture 6 39 

Public Sector Economics 6 32 

Regulation and Competition Policy 6 34 

Responsible AI: Governance, Ethics, and Society 6 36 

Special Topics in Basic Income Studies 6 42 

Strategisches Management 6 43 

Solution-oriented Research and Innovation: Design Thinking and 
Prototyping 

6 44 

Solution-oriented Research and Innovation Lab: Design Thinking, 
Business Modeling and Management Perspectives 

6 46 

Sustainable Entrepreneurship 6 49 

Sustainable und Positive Entrepreneurship 6 51 

Unternehmenssteuerung und Anreizsysteme 6 54 

Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen des Public und Non-Pro-
fit Managements 

6 51 

Vorlesung zu Theorie und Empirie der internationalen Wirtschaft (4 ECTS) 

Internationales Management und Unternehmenskooperation 4 31 

The Economics of Corruption 4 53 

The Economics of Terror 4  55 

The Political Economics of Information and Media 4 57 
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4. Modulbeschreibungen  

 
Hinweis:  

Mit einem Klick auf den jeweiligen Modultitel gelangen Sie zur zugehörigen Modulbeschrei-

bung. Von dieser gelangen Sie durch einen Klick auf den dortigen Modultitel wieder zurück 

zur Modulübersicht. 

 

Modul 
Geschichte der Ökonomik: Zentrale Theorien und Entwick-
lungslinien 

Bereich 
► Zentrale ökonomische Theorien und ihre didaktische Transfor-

mation für den Wirtschaftsunterricht 

Empfohlenes  
Semester  

1. Semester Pflicht/Wahlpflicht Pflicht 

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Tim Krieger Arbeitsaufwand Ca. 120 Std. 

ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung 

Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch  

Turnus Jedes Wintersemester 

Teilnahmevoraus-set-
zungen 

Gute Grundlagenkenntnisse in Volkswirtschaftslehre 

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Diese Veranstaltung ist für Studierende des Master of Education in 
Wirtschaft konzipiert und wird von diesen parallel zur Veranstaltung 
„Wirtschaftsdidaktik III: Lehren und Lernen in zentralen ökonomi-
schen Bereichen“ besucht. Beide Veranstaltungen sind aufeinander 
bezogen. 
Die Studierenden erlernen ein grundlegendes Verständnis für die 
Vielfalt ökonomischer Theorien vor dem Hintergrund wichtiger wirt-
schaftlicher und gesellschaftlicher Entwicklungen. Auf diese Weise 
lernen sie die aktuelle Ökonomik zu verorten und unterliegen nicht 
der medialen Verengung der Wirtschaftswissenschaften auf einzelne 
Positionen. Dieser erweiterte Blickwinkel erlaubt es den Studieren-
den, theoretische Darstellungen und empirische Befunde kritisch zu 
reflektieren und in einen größeren Zusammenhang zu stellen. Auf 
diese Weise wird die Fähigkeit zur systematischen Ordnung komple-
xer Zusammenhange geschult. Speziell für die Studierenden des 
Lehramts, die in ihrem Berufsleben mit sehr heterogenen Lerngrup-
pen konfrontiert sind, ist das breite Verständnis des Fachs essenziell. 

Inhalt 

In dieser Vorlesung werden Meilensteine der wirtschaftswissen-
schaftlichen Theoriebildung vorgestellt und mit wichtigen Entwick-
lungslinien der nationalen und internationalen Wirtschaft sowie der 
Gesellschaft in Bezug gesetzt (z.B. Demographischer Übergang, In-
dustrialisierung, Urbanisierung, Migration, Globalisierung, Digitalisie-
rung). Damit nimmt diese Veranstaltung Bezug zu den neoklassi-
schen Grundkenntnissen, welche im polyvalenten Bachelor gelegt 
werden, und bettet diese in einen ideengeschichtlichen Kontext ein. 
Insbesondere soll auch auf den Beitrag der Freiburger Schule zur 
wirtschaftspolitischen Orientierung Deutschlands am Konzept der 
sozialen Marktwirtschaft eingegangen werden. Ziel der Veranstal-
tung ist es, den Studierenden (und insbesondere den zukünftigen 
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Lehrerinnen und Lehrern) einen fundierten Überblick über die großen 
Wirtschaftsdebatten der letzten 200 Jahre zu geben (Smith vs. Marx, 
Keynes vs. Friedman/Hayek etc.). 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

PL (benotet): 
▪ Klausur 

Literatur (Auszug) 
Eine Literaturliste wird zu Beginn der Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt. 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von Prof. 

Krieger (https://uni-freiburg.de/wguth/) 
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Modul 
Wirtschaftsdidaktik III: Lehren und Lernen in zentralen ökono-
mischen Bereichen 

Bereich 
► Zentrale ökonomische Theorien und ihre didaktische Transfor-

mation für den Wirtschaftsunterricht 

Empfohlenes  
Semester  

1. Semester Pflicht/Wahlpflicht Pflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr.  
Franziska Birke 

Arbeitsaufwand Ca. 120 Std. 

ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung 

Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch  

Turnus Jedes Wintersemester 

Teilnahmevoraus-set-
zungen 

Gute Grundlagenkenntnisse in Wirtschaftsdidaktik 

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Diese Veranstaltung ist für Studierende des Master of Education in 
Wirtschaft konzipiert und wird von diesen parallel zur Veranstaltung 
„Geschichte der Ökonomik: Zentrale Theorien und Entwicklungsli-
nien“ besucht. Beide Veranstaltungen sind aufeinander bezogen. 
Die Studierenden vertiefen die wirtschaftsdidaktischen Grundlagen-
kenntnisse. Sie fokussieren einzelne Fragen der Unterrichtsplanung, 
setzen sich mit den zugrundeliegenden Herausforderungen ausei-
nander und erarbeiten vor diesem Hintergrund selbständig mögliche 
Lösungen für konkrete Fragen des Wirtschaftsunterrichts. Auf diese 
Weise üben sie wirtschaftsdidaktische Fertigkeiten ein und sind in 
der Lage, ihre Erarbeitungen zu reflektieren.  
 
Im Konkreten: Die Studierenden… 

1. Können Lernsituationen im sozialwissenschaftlichen Unterricht 
gestalten; 

2. Können das diagnostische Potenzial von Unterrichtsarrange-
ments erkennen bzw. Unterrichtsarrangements mit diagnosti-
schem Potential gestalten 

3. Können daran anknüpfende Fördermöglichkeiten entwickeln; 

4. Können Ziele, Methoden und Grenzen der Leistungsüberprüfung 
und –bewertung erläutern; 

5. Können Unterrichtsarrangements zur Leistungsüberprüfung und 
–bewertung entwickeln; 

6. Können fachspezifisch relevante und zeitgemäße Medien und 
Materialien nutzen, kennen ihre Möglichkeiten und Grenzen und 
können vor diesem Hintergrund Unterricht planen. 

 

Inhalt 

In dieser Vorlesung werden verschiedene thematische Felder der 
Unterrichtsplanung thematisiert (z.B. Kognitive Aktivierung im Wirt-
schaftsunterricht, Lernhürden in der ökonomischen Bildung, Urteils-
kompetenz als Ziel ökonomischer Bildung, Umgang mit Heterogeni-
tät im Wirtschaftsunterricht, Erhebung des Lernergebnisses im Wirt-
schaftsunterricht, Einsatz digitaler Medien im Wirtschaftsunterricht, 
Bildungssprache im Wirtschaftsunterricht) und anhand von konkre-
ten Beispielen bearbeitet. Damit nimmt diese Veranstaltung Bezug 
zu den wirtschaftsdidaktischen Grundkenntnissen, welche im polyva-
lenten Bachelor gelegt werden, und erweitert diese. Vor diesem Hin-
tergrund erfolgt dann eine größere wirtschaftsdidaktische Ausarbei-
tung zu einem Thema der Veranstaltung „Geschichte der Ökonomik: 
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Zentrale Theorien und Entwicklungslinien“, die abschließend vorge-
stellt und diskutiert wird.  Ziel der Veranstaltung ist es, ein erstes wirt-
schaftsdidaktisches Fundament für die zukünftige Arbeit als Lehre-
rinnen und Lehrern zu legen, was auch im Integrierten Semester-
praktikum, das in Semester 3 folgt, genutzt und erweitert werden 
kann.  

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

PL (benotet): 
▪ Klausur 

Literatur (Auszug) 
Eine Literaturliste wird zu Beginn der Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt. 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von 
Prof. Birke (https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personende-
tails.html?tx_ttaddress_listview%5Bac-
tion%5D=show&tx_ttaddress_list-
view%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontrol-
ler%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584) 

  

https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
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Modul 
Wirtschaftsdidaktik IV: Aktuelle wirtschaftsdidaktische For-
schung 

Bereich 
► Forschendes Lehren: Aktuelle Impulse aus der wirtschaftsdidak-

tischen Forschung 

Empfohlenes  
Semester  

2. Semester Pflicht/Wahlpflicht Pflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr.  
Franziska Birke 

Arbeitsaufwand Ca. 150 Std. 

ECTS-Punkte 5 ECTS SWS 2 Std. Seminar 

Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch  

Turnus Jedes Sommersemester 

Teilnahmevoraus-set-
zungen 

Wirtschaftsdidaktik III 

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden erarbeiten theoretische Konzepte des wirtschafts- 
und sozialwissenschaftlichen Lernens, indem sie den betreffenden 
Forschungsstand rezipieren und reflektieren. Sie können die For-
schungsergebnisse auch nutzen, um Materialien und Medien in ihren 
Möglichkeiten und Grenzen für den Unterricht zu analysieren und ei-
genen Unterricht zu planen.  
 
Im Konkreten: Die Studierenden… 

1. Können wirtschaftsdidaktische Forschungsarbeiten rezipieren 
und kritisch hinterfragen; 

2. Können deren Wert für die eigene Lehrtätigkeit reflektieren; 

3. Verfügen über grundlegende Kenntnisse in sozialwissenschaftli-
chen Forschungsmethoden; 

4. Verfügen über theoretische Konzepte des wirtschafts- und sozi-
alwissenschaftlichen Lernens. 

 

Inhalt 

In dieser Veranstaltung werden schulisch relevante Thematiken vor 
dem Hintergrund wirtschaftsdidaktischer Forschung  reflektiert, z.B. 
der Zusammenhang zwischen (der Entwicklung von) Schülervorstel-
lungen und allgemeiner wirtschaftspolitischer Urteilsbildung oder 
zwischen Kompetenzmessung und Curriculumsentwicklung bzw. der 
Gestaltung von Lernmaterialien. 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

SL und PL (unbenotet): 
▪ Referat und schriftliche Ausarbeitung 

Literatur (Auszug) 
Eine Literaturliste wird zu Beginn der Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt. 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von 
Prof. Birke (https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personende-
tails.html?tx_ttaddress_listview%5Bac-
tion%5D=show&tx_ttaddress_list-
view%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontrol-
ler%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584) 

  

https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
https://www.ph-freiburg.de/ibw/mitglieder/personendetails.html?tx_ttaddress_listview%5Baction%5D=show&tx_ttaddress_listview%5Baddress%5D=563&tx_ttaddress_listview%5Bcontroller%5D=Address&cHash=d94dc4081605e39b6343e07f500a1584
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Modul Berufs- und Studienorientierung 

Bereich 
► Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Reflexionen für das 

Fach Wirtschaft/Berufs- und Studienorientierung 

Empfohlenes Semes-
ter  

3. Semester Pflicht/Wahlpflicht Pflicht 

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Tim Krieger Arbeitsaufwand Ca. 60 Sd. 

ECTS-Punkte 2 ECTS SWS 1 Std. Seminar 

Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch 

Turnus Jedes Wintersemester 

Voraussetzungen 
Teilnahme an den fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Ver-
anstaltungen des Masters (kann parallel erfolgen) 

Lern- & Qualifikati-
onsziele 

Die Teilnehmer erlernen ein grundlegendes Verständnis für zentrale 
Modelle und empirische Befunde der Arbeitsmarktökonomik und ver-
wandter Zweige der Volks- und Betriebswirtschaftslehre sowie deren 
Bezug zur Berufs- und Studienorientierung. Sie erkennen die Her-
ausforderungen, die sich in modernen industrialisierten, globalisier-
ten und digitalisierten Volkswirtschaften für die Vorbereitung junger 
Menschen für ihr zukünftiges Berufsleben ergeben. Durch die Einbe-
ziehung von Praktikern der Berufs- und Studienberatung können die 
Inhalte vertieft und reflektiert sowie die konkreten potenziellen 
Schwierigkeiten im schulischen Alltag identifiziert werden. 

Inhalt 

Die Veranstaltung „Berufs- und Studienorientierung“ greift die im 
Schulfach „Wirtschaft, Berufs- und Studienorientierung“ schwer-
punktmäßig verankerte Leitperspektive „Berufliche Orientierung“ des 
Bildungsplans 2016 aus einer fachwissenschaftlichen Perspektive 
auf. Hierzu werden Themen wie die Funktion des Arbeitsmarkts für 
die Lohnbildung, die Arbeitsangebotsentscheidung, die Auswahlent-
scheidung zwischen verschiedenen Bildungsgängen und Berufen 
bzw. zwischen abhängiger und selbständiger Beschäftigung, das 
Matching von potenziellen Arbeitgebern und Arbeitnehmern, aktuelle 
Trends in der Berufswelt und der Branchenstruktur (u.a. durch die 
Digitalisierung und Globalisierung) mit dem Instrumentarium der 
Wirtschaftstheorie und der empirischen Wirtschaftsforschung be-
leuchtet. Die fachwissenschaftlichen Inhalte werden dabei mit den 
Erfahrungen von Praktikern der Berufs- und Studienorientierung 
(z.B. von der Arbeitsagentur, aus der Studienberatung und dem Stu-
dienseminar, von Arbeitgeberverbänden und Gewerkschaften) kon-
frontiert, um den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veranstal-
tung ein umfassendes Bild der zugrundeliegenden Mechanismen 
und der praktischen Umsetzung der Berufs- und Studienorientierung 
zu geben. 

Studien- und Prü-
fungsleistung(en) 

SL (unbenotet):  
▪ Hausarbeit 
Die Anmeldung zur Studienleistung erfolgt über die Belegung 
der Veranstaltung in HISinOne; eine separate Prüfungsanmeldung 
ist nicht notwendig. 

Literatur 
▪ Franz, W. (2013). Arbeitsmarktökonomik. 8. Auflage. Springer-

Gabler. 
▪ Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben. 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Die Veranstaltung findet wegen des Schulpraxissemesters (SPS, 
September-Dezember) im Block im Januar/Februar statt. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von Prof. 

Krieger (https://uni-freiburg.de/wguth/) 
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Modul 
Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Herausforderun-
gen des Wirtschaftsunterrichts 

Bereich 
► Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Reflexionen für das 

Fach Wirtschaft/Berufs- und Studienorientierung 

Empfohlenes  
Semester  

4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Pflicht 

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Tim Krieger Arbeitsaufwand 60 Std. 

ECTS-Punkte 2 ECTS SWS 1 Std. Seminar 

Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch  

Turnus Jedes Sommersemester 

Teilnahmevorausset-
zungen 

Alle fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Module des Studi-
engangs 

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Die Veranstaltung dient der abschließenden Reflektion und Festigung 
der Erkenntnisse in Fachwissenschaft und Fachdidaktik des Lehr-
amtsstudiums im Fach Wirtschaft für die Praxis als Lehrende/r in die-
sem Bereich. Die Studierenden überprüfen dabei das Aufeinander-
aufbauen und Ineinandergreifen der fachwissenschaftlichen und 
fachdidaktischen sowie auch bildungswissenschaftlichen Inhalte ih-
res Studiums im Sinne der vertikalen und horizontalen Lehrkohärenz 
sowie die Anbindung der Inhalte und des Kompetenzerwerbs an die 
Bildungspläne. Analysiert wird dabei auch, welche fachwissenschaft-
lichen Inhalte des Studiums in besonderer Weise der Professionsori-
entierung dienen konnten. Abschließend soll die Veranstaltung einen 
Ausblick auf den Vorbereitungsdienst leisten und damit den Über-
gang zwischen der ersten und zweiten Phase der Ausbildung für das 
Lehramt erleichtern.  

Inhalt 

Neben einer umfassenden Reflektion des gesamten Studiums im 
Lehramt Wirtschaft mit seinen fachwissenschaftlichen, fachdidakti-
schen und bildungswissenschaftlichen Teilen sowie den Schulprak-
tika aus dem Blickwinkel der Lehrkohärenz liegen besondere Schwer-
punkte der Veranstaltung auf der Reflektion der spezifischen ökono-
mischen Perspektive und des wirtschaftsdidaktischen Instrumentari-
ums, wobei stets auf einen starken Bezug zu aktuellen wirtschaftli-
chen Herausforderungen gelegt wird. Darüber hinaus werden die 
Übergänge zwischen Studium und Vorbereitungsdienst thematisiert.   

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

SL: Gruppenarbeit mit Vortrag 

Literatur (Auszug) 
Bei Bedarf wird zu Beginn der Veranstaltung eine Literaturliste zur 
Verfügung gestellt. 

Weitere Informationen 
und Links 

• Tandemveranstaltung zwischen Fachwissenschaft (Universität) 

und Fachdidaktik (PH) 

• Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von 

Prof. Krieger (https://uni-freiburg.de/wguth/) 
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Module Advanced Microeconomics II 

Area of Study ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Recommended  
Semester  

2nd semester Mandatory/Elective Elective  

Module Coordinator 
Prof. Dr. 
Germain Gaudin 

Workload Ca. 180 hours 

ECTS (Credit Points) 6 ECTS 
Contact Hours 
(SWS) 

2h Lecture 
2h Tutorial 

Course Type 
▪ Lecture 

▪ Tutorial 
Language English 

Rotation Every summer semester 

Requirements 

Strong command of intermediate microeconomics. The following text 
is suitable for preparation: M. J. Osborne and A. Rubinstein: Models 
in Microeconomic Theory, Open Book Publishers, 2020 (electronic 
version freely available on the publisher’s website). 

Learning/  
Qualification Target 

▪ The students can understand, apply and evaluate the fundamen-
tal principles of microeconomic theory using mathematical tech-
niques. 

▪ The students can analyse key concepts of game theory and stra-
tegic decision-making. 

▪ The students can analyse key concepts in information economics 
and informational issues. 

▪ The students can analyse key concepts related to mechanism 
design and auctions. 

Content 

This course covers advanced microeconomic models, and strategic 
decision-making and interactions. Students will be taught solid 
grounds in game theory and in the analysis of non-cooperative 
games. The course will cover games with complete and incomplete 
information, as well as games with finite and infinite horizon. Stu-
dents will be made familiar with various topics in auctions and mech-
anism design. Emphasis will be made not only on the mathematical 
formulation of the problems, but also on the related economic mean-
ing (and intuition). 
 
A detailed list of the topics addressed is as follows: 
 
▪ Game theory: Strategic decision making; Strategic form games; 

Extensive form games 

▪ Information economics: Adverse selection; Moral hazard, princi-

pal-agent problem; Information and market performance 

▪ Auctions and mechanism design: Four standard auctions; Inde-

pendent private values model; Revenue equivalence theorem; 

Designing a revenue maximizing mechanism; Designing alloca-

tively efficient mechanisms 

Examination Type Written examination at the end of the semester 

Literature 

 
Main reference: 
▪ G. A. Jehle and P. J. Reny, Advanced Microeconomic Theory, FT 

Press, 3rd ed. 2010. 
 
Other references: 
▪ A. Mas-Colell, M. D. Whinston and J. R. Green, Microeconomic 
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Theory, Oxford University Press, 1995. 
▪ H. R. Varian, Microeconomic Analysis, W. W. Norton & Company, 

3rd ed. 1992. 
▪ M. J. Osborne, An Introduction to Game Theory, Oxford 

University Press, International ed. 2009. 
▪ R. Gibbons, A Primer in Game Theory, Pearson Higher 

Education, 1992. 
▪ A. Rubinstein, A., Lecture Notes in Microeconomic Theory, 

Princeton University Press, 2016. (Freely available on the 
author's website). 

▪ D. M. Kreps, Microeconomic Foundations I: Choice and Com-

petitive Markets, Princeton University Press, 2012. 

Additional Information 
& Links 

https://www.uni-freiburg.de/wiwi-wettbewerb/ 

  

https://www.uni-freiburg.de/wiwi-wettbewerb/
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Module Advanced Public Economics 

Bereiche ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes 
Semester  

1. oder 3. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauf-
tragte/r 

N.N. Arbeitsaufwand Ca. 120 – 180 Std. 

ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung 

Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch 

Turnus Irregulär 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

Studierende sollten ein fundiertes Verständnis von mikroökonomischer 
Theorie besitzen. Es werden solide Kenntnisse in „Mikroökonomik“ sowie 
Grundkenntnisse in Finanzwissenschaft („Öffentliche Ausgaben“ und „Öf-
fentliche Einnahmen“) oder vergleichbaren Veranstaltungen vorausge-
setzt.  

Lern- &  
Qualifikations-
ziele 

Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung werden systematisch die Konse-
quenzen ökonomischer Aktivität des Staates im Zusammenhang sozialer 
Fragestellungen beschrieben, sowie Marktversagen und staatliche Ein-
griffe in ökonomische Aktivitäten aus einem sozialen Blickwinkel betrach-
tet. 

Inhalt 

Es werden verschiedene Aspekte der Finanzwissenschaften diskutiert, 
insbesondere die Modellierung von Steuern, politökonomische Fragestel-
lungen und überstaatliche Beziehungen. Die Effekte von verschiedenen 
Steuer- und Ausgabenpolitiken im Lichte theoretischer Optimalitätskrite-
rien werden untersucht. Darüber hinaus wird erklärt, aus welchen Gründen 
Realpolitik von einem (theoretisch) optimalen Pfad abweichen kann.  
Die Lehrveranstaltung widmet sich überwiegend der formalen Analyse un-
terschiedlicher Themenbereiche wie Steuerdesign, Bereitstellung Öffentli-
cher Güter und Umverteilung. Die Empfehlungen aus der Theorie optima-
ler Staatseingriffe werden erklärt und die möglichen Ursachen von Abwei-
chungen in der Realität diskutiert. 

Studien- und  
Prüfungsleis-
tung(en) 

PL (benotet): 
▪ 4 ECTS: Klausur (60 Min.) 

Literatur (Auszug) 

▪ Myles, Gareth, Public economics, Cambridge U.K., 2008. 
▪ Salanie, Bernard, The economics of taxation, MIT Press Cambridge, 

2011. 
▪ Hendriks, Jean and Myles, Gareth, Intermediate Public Economics, MIT 

Press Cambridge, 2006. 
▪ Stiglitz, Joseph, Economics of the Public Sector, Norton, New York, 

2000. 
▪ Atkinson, Anthony and Joseph Stiglitz, Lectures on Public Finance, Mac 

Grawhill, London, 1988. 

▪ Keuschnigg, Christian, Öffentliche Finanzen: Einnahmepolitik, Mohr Sie-
beck, Tübingen, 2009. 

Weitere Informati-
onen und Links 
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Module Economic Policy and Public Choice 

Area of study ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Recommended  
Semester  

1. - 4. semester Mandatory/Elective Elective 

Module Coordina-
tor 

Prof. Dr.  
Bernhard Neumärker 

Workload Ca. 180 hours 

ECTS (credit 
points) 

6 ECTS 
Contact Hours 
(SWS) 

2h Lecture 
2h Tutorial 

Course type 
▪ Lecture  

▪ Tutorial 
Language English 

Rotation Every winter semester 

Requirements Basic knowledge of microeconomics is recommended 

Learning/  
Qualification Tar-
get 

Students are able to identify and analyze economic policy problems using 
economic theory. They develop an appreciation for the economic analy-
sis of different systems and levels of collective decision-making. 
They learn to apply relevant economic models and analytical methods to 
examine policy processes and assess policy effectiveness. 
This enables them to gain a sophisticated understanding of how eco-
nomic policy is formed, to structure and evaluate policy norms, and to de-
rive and design practical policy implications. 

Content 

▪ Introduction 

▪ Economic problems of economic policy 

1. Economic man and collective action 
2. Allocation and exchange 
3. Distribution and conflict 
4. Liberty and welfare 
5. Implementation and reform 
6. Stability and sustainability 

▪ The public choice of economic policy 

1. Rational and behavioral public choice 
2. Positive and normative public choice 

▪ Institutions and hierarchies of public choice 

1. Authoritarian policy formation 
2. Democratic organization and voting rules 
3. Spatial hierarchy 

▪ Liberal concepts of economic policy formation 

5. Ordoliberal design 
6. Liberal paternalism 
7. Constitutional political economy 

▪ Application to special policy issues 

1. Redistribution in democracy 
2. Organizing the just welfare state 
3. Market regulation and privatization 
4. Constitutional budget constraints and their effects on economic 

policy 

Examination Type Written examination (90 min.) 

Literature 

Introductory textbooks: 
▪ Hillman, A.L.: Public Finance and Public Policy, 2nd Ed., Cambridge 

2009. 

▪ Mueller, D.C.: Public Choice III, Cambridge 2003. 
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▪ Additional readings are announced in class. 

Additional Infor-
mation & Links 

https://gwp.uni-freiburg.de/ 

  

https://gwp.uni-freiburg.de/
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Module EconRealPlay Innovation & Sustainability LAB (Seminar) 

Bereiche ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes 
Semester  

1. - 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauf-
tragte/r 

Prof. Dr. 
Stephan Lengsfeld 

Arbeitsaufwand Ca. 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Seminar 

Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch 

Turnus Jedes Semester 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

Abgeschlossenes B.Sc.-Studium  

Lern- &  
Qualifikations-
ziele 

ECONREALPLAY ist eine interaktive Lehr- und Lernwerkstatt, in der Studie-
rende ökonomische Entscheidungsprozesse und deren Umsetzung in PC-
Simulationen sowie Prozess-Simulationen (z.B. Produktions-Simulationen 
mit Lego-Bausteinen) aktiv erleben und dabei problem- sowie erfahrungs-
basiert lernen. Hierdurch soll eine hohe Lernaktivierung der Studierenden 
erreicht werden, um diese – nach ergänzender Vermittlung theoretischer 
und methodischer Grundlagen – auch zu einem forschenden Lernen an-
zuregen. 
 
Lernziel des Seminars ist es, dass Studierende zunächst individuelle oder 
gruppenbezogene Entscheidungs- und Koordinationsprobleme in PC- 
oder Prozess-Simulationen problembasiert erfahren und individuell sowie 
in Gruppen Lösungen erarbeiten. Im Anschluss werden sie zu Analysten 
der eigenen Simulationen und nehmen durch Erarbeitung eine For-
schungsfrage einen Perspektivwechsel vor. Dabei erlernen sie zum einen 
ausgewählte Methoden der empirischen Analyse und wenden diese an. 
Zum anderen sind sie in der Lage, hochrangige Forschungsbeiträge, in 
denen experimentelle Studien präsentiert und diskutiert werden, kritisch 
unter Einbezug der eigenständigen Erfahrungen zu hinterfragen, die Er-
gebnisse zu bewerten und eigenständige Forschungsfragen zu entwi-
ckeln.  

Inhalt 

Die Veranstaltung behandelt unterschiedliche Themenschwerpunkte aus 
dem Bereich der ökonomischen Analysen von Entscheidungsverhalten an 
der Schnittstelle zu Psychologie und Soziologie. Im Fokus stehen indivi-
duelles Entscheidungsverhalten sowie Entscheidungsverhalten und Koor-
dination von Gruppen. Dabei stellen unterschiedliche Aspekte den 
Schwerpunkt der jeweiligen Analysen dar, z.B. die Analyse der Auswirkun-
gen von Anreizsystemen, Sozialen Dilemmata, Kommunikation, Real Ef-
fort, Prozessstrukturen, Innovationen, nachhaltiges Wirtschaften u.a. so-
wie Kombinationen dieser Aspekte. Die Inhalte werden anhand der Durch-
führung und Analyse von Prozess- oder PC-Simulationen erarbeitet. 

Studien- und  
Prüfungsleis-
tung(en) 

PL (benotet): Erarbeitung eines Simulationsentwurfs sowie einer abschlie-
ßenden Hausarbeit samt Präsentationen 

Literatur (Auszug) 
Literatur ist themenspezifisch, in Abhängigkeit vom jeweiligen Seminar- 
und Bearbeitungsschwerpunkt der Teilnehmer/innen zu erarbeiten und 
wird ihnen gesondert zur Verfügung gestellt. 

Weitere Informati-
onen und Links 

Die Anzahl der Teilnehmer/innen ist begrenzt. Eine rechtzeitige Anmel-
dung und Bewerbung auf einen Seminarplatz ist erforderlich. Informatio-
nen zur Anmeldung sowie weitere Informationen sind zu finden unter: 
http://www.finrech.uni-freiburg.de/  

http://www.finrech.uni-freiburg.de/
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Module Electronic Markets 

Area of study ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Recommended  
Semester  

1. - 4. semester Mandatory/Elective Elective 

Module Coordinator 
Prof. Dr. 
Dirk Neumann 

Workload 
Ca. 120 – 180  
hours 

ECTS (credit points) 6 ECTS SWS 
2h Lecture 
2h Exercise 

Course Type  
▪ Lecture 

▪ Exercise 
Language English 

Rotation Every summer semester 

Requirements No special requirements 

Learning/  
Qualification Target 

Electronic markets are an essential building block of today’s net-
worked service economy. We face them in automated stock ex-
changes, auctions at ebay and Google, as well as in industrial con-
tracting. By enabling the trade and allocation of frequencies for wire-
less communication (UMTS, LTE) and emission certificates, elec-
tronic markets shape the future of our planet, our economies, and our 
societies. However, the design and implementation of market mech-
anisms is highly complex. Markets need to be protected from cheating 
by individual agents or full-blown market failures. The lecture “Elec-
tronic Markets” seeks to provide students with an understanding of 
how electronic market platforms are analyzed, designed, and intro-
duced. 

Content 

The topics covered in the lecture can be divided into three broad ar-
eas: 
▪ The microstructure. This area includes rules that define how mar-

kets operate and covers, for instance, a recap of game theory and 
auction rules for single-unit and combinatorial auctions. This is the 
main focus of the lecture. 

▪ The IS infrastructure. This area contains issues concerning the 
implementation of electronic markets, such as computational 
complexity. 

▪ The business structure. This area outlines how the electronic mar-
ket is offered to its customers and covers issues such as enforce-
ment, trust, and monitoring. 

Students learn to comprehend, to enhance, and to evaluate the de-
sign potentials of electronic market platforms. The participation in the 
exercise sessions is highly recommended. During the exercise ses-
sions, students will get hands-on experiences with game-theoretical 
experiments and different auctions formats. 

Examination Type 
Prüfungsleistung (benotet): Written exam 
Studienleistung: Achieving 2/3 (i.e., 66%) of the points in the exam. 

Literature 

▪ Roth, A. The Economist as Engineer: Game Theory, Experi-
mental Economics and Computation as Tools for Design Eco-
nomics. Econometrica 70(4): 1341-1378, 2002. 

▪ Weinhardt, C. ,Holtmann, C., Neumann, D. Market Engineering. 
Wirtschaftsinformatik 45(6): 635-640, 2003. 

▪ Wolfstetter, E. Topics in Microeconomics - Industrial Organiza-
tion, Auctions, and Incentives. Cambridge: Cambridge University 
Press, 1999. 

Additional Information 
& Links 

https://www.is.uni-freiburg.de/ 

https://www.is.uni-freiburg.de/
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Modul 
Empirische Methoden der Behavioral Economics, Organisati-
ons- und Entrepreneurship-Forschung 

Bereich ►  Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes Semes-
ter  

1. - 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr. 
Stephan Lengsfeld 

Arbeitsaufwand Ca. 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 4 Std. 

Veranstaltungstyp 
▪ Vorlesung  

▪ Übung 
Sprache Deutsch 

Turnus Zweisemestrig 

Voraussetzungen 
Grundlagen zu empirischen Methoden aus Bachelor- bzw. Master-
veranstaltungen 

Lern- & Qualifikati-
onsziele 

Teilnehmende sollen nach Abschluss der Veranstaltungen ein ver-

tieftes Verständnis für Grundlagen und Anwendungen empirischer 

Forschungsmethoden im Allgemeinen und für konkrete Anwendun-

gen im Bereich Behavioral Economics, Organisations- und Entrepre-

neurship-Forschung im Speziellen besitzen. Sie sollen edv-gestützte 

Analyse und Auswertungsverfahren beurteilen und einsetzen kön-

nen sowie eigenständige Forschungsprojekte konzipieren und 

durchführen können.  

Inhalt 

Im Rahmen der Veranstaltung werden zunächst konzeptionelle 

Grundlagen der empirischen Forschung behandelt. Anschließend 

werden wesentliche Methoden und Analyseverfahren der quantitati-

ven empirischen Forschung im Bereich Behavioral Economics, Or-

ganisations- und Entrepreneurship-Forschung diskutiert und im Rah-

men von Übungen angewendet und vertieft. Damit einhergehend 

wird der gesamte Forschungsprozess einer empirischen Studie, von 

Konzeption, über Datenerhebung,-aufbereitung, -analyse und Inter-

pretation anwendungsorientiert erarbeitet. 

Lehrveranstaltung/en 
im Modul 

Siehe unten. 

Studien- und Prü-
fungsleistung(en) 

Im Laufe des Semesters sind Studien- und Prüfungsleistungen in 
Form von schriftlichen und mündlichen Ausarbeitungen und Präsen-
tationen zu erbringen. Nähere Informationen werden zu Beginn der 
Lehrveranstaltungen bekanntgegeben. 

Literatur 
Literatur ist themenspezifisch und wird gesondert zur Verfügung ge-
stellt. 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Da ein zentraler Teil der Veranstaltungen in der edv-gestützten An-
wendung von statistischen Analyseverfahren besteht, ist die Veran-
staltung teilnehmerbeschränkt. Bei Übernachfrage wird zu Semes-
terbeginn ein Auswahlprozess durchgeführt. 
Weitere Informationen werden via Homepage des Lehrstuhls oder 
zu Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben.  
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Modul Grundprobleme des bedingungslosen Grundeinkommens 

Bereich ►  Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes  
Semester  

1. - 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr. 
Bernhard Neumärker 

Arbeitsaufwand 
Ca. 180 - 240 
Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 
Blockveranstal-
tung 

Veranstaltungstyp Seminar (Block) Sprache Deutsch  

Turnus Irregulär 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

Gute Kenntnisse in den Modulen Grundlagen der Wirtschaftspolitik 
und Ordnungspolitik sind von Vorteil.  

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Studierende lernen zentrale volkswirtschaftliche Theorien auf das 
sozialpolitische Thema Grundeinkommen anzuwenden. 
Sie erarbeiten entwickeln eigenständig sowohl einen Vortrag als 
auch eine kurze Hausarbeit zu einem Thema. 
Die Studierenden arbeiten hierbei kooperativ in Gruppen. 
Sie praktizieren konstruktives Feedback zu geben und zu erhalten. 

Inhalt 

Themen  
1.  Grundfragen der Ausgestaltung eines Grundeinkommens  
2. Partielles vs. volles BGE: Existenzminimum oder gesellschaftliche 
Partizipation?  
3.  Wirkungen des BGE auf Arbeit und Freizeit  
4. Wirkungen des BGE auf die Gesundheit und Altersversorgung  
5.  BGE als Sozialstaatsmodell für die Digitalisierung  
6.  Die Rolle des BGE in Gender-Fragen  
7.  Verteilungswirkungen und Gerechtigkeitsansprüche des BGE  
8.  Zeitsouveränität und weitere Freiheitskonzepte für ein BGE  
9.  BGE als Ersatz für herkömmliche Sozialstaatsaufgaben: Umbau      
des Sozialstaats  
10. Ordnungspolitische Grundlagen des BGE: Leitlinien einer moder-
nen Sozialen Marktwirtschaft  
11. Finanzierung des BGE I: Besteuerungsvarianten und Steuerauf-
kommen  
12. Finanzierung des BGE II: Erträge aus Gemeinschaftsgütern  
13. BGE vs. Negative Einkommensteuer: Effekte und normative Fra-
gen  
14. Reformkonzepte und Implementierungsstrategien 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

PL: 
▪ Seminararbeit 
▪ Vortrag 
▪ Aktive Teilnahme 

Literatur (Auszug) Für das Seminar wird eine Literaturliste erstellt. 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul vertieft die in den ersten beiden Studienjahren erworbenen 
Kenntnisse in Ordnungspolitik und dient insbesondere der Vorberei-
tung für die Übernahme einer Masterarbeit in diesem Bereich. 

Weitere  
Informationen und 
Links 

https://gwp.uni-freiburg.de/ 

  

https://gwp.uni-freiburg.de/
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Modul 
Innovation and Entrepreneurial Ecosystems – Unlocking Entre-
preneurial Potential _Pflichtmodul_Quantitative_Methoden 

Bereich ►  Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes Semes-
ter  

1-4 Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr. Stephan 
Lengsfeld 

Arbeitsaufwand Ca. 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 4 SWS 

Veranstaltungstyp 
▪ Vorlesung 

▪ Übung 
Sprache Deutsch 

Turnus Jedes Semester 

Voraussetzungen Abgeschlossenes Bachelorstudium 

Kompetenzziele 

Im Rahmen des Moduls erwerben die Studierenden vertiefte theore-
tische und konzeptionelle Kenntnisse zu Innovations- und Entrepre-
neurship-Ökosystemen. Sie sind in der Lage, zentrale Akteure, Struk-
turen und Prozesse solcher Ökosysteme systematisch zu analysie-
ren, deren Wechselwirkungen zu erläutern sowie kritische Einfluss- 
und Erfolgsfaktoren auf unterschiedlichen Ebenen zu bewerten. Auf-
bauend auf diesen Grundlagen können die Studierenden Entwick-
lungsdynamiken von Innovations- und Entrepreneurship-Ökosyste-
men kritisch reflektieren und deren Bedeutung für wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Problemlösungen einordnen. 
 
Über die Analyse allgemeiner Entrepreneurship-Ökosysteme hinaus 
sind die Studierenden befähigt, spezifische Herausforderungen unter-
repräsentierter und benachteiligter Gruppen („missing entrepre-
neurs“) zu identifizieren sowie nicht realisierte Innovationspotenziale 
bei den Ökosystem-Akteuren und deren Interaktionen analytisch zu 
erfassen und konzeptionell fundierte Lösungsansätze zu entwickeln 
und zu begründen. 
 
Methodisch vertiefen die Studierenden ihre Kompetenzen in der kon-
zeptionellen sowie qualitativen und quantitativen empirischen Ana-
lyse im Kontext von Innovations- und Entrepreneurship-Ökosyste-
men. Sie können geeignete Forschungsmethoden auswählen, an-
wenden und deren Aussagekraft kritisch beurteilen. Darüber hinaus 
sind sie in der Lage, eigenständig kleinere Forschungs- oder Trans-
ferprojekte zu konzipieren, strukturiert umzusetzen und wissenschaft-
lich fundiert zu dokumentieren. 
 
Im Rahmen von Einzel- und Gruppenarbeiten entwickeln und vertie-
fen die Studierenden zudem ihre sozialen und selbstbezogenen Kom-
petenzen. Sie können kooperativ in (inter-)disziplinären Teams zu-
sammenarbeiten, Arbeitsergebnisse adressatengerecht präsentieren 
und argumentativ vertreten sowie den eigenen Lern- und Arbeitspro-
zess kritisch reflektieren und daraus Schlussfolgerungen für zukünf-
tige wissenschaftliche oder praktische Tätigkeiten ableiten. 

Inhalt 

Innovationen und Entrepreneurship sind zentral für die Lösung gesell-
schaftlicher und wirtschaftlicher Herausforderungen. Neben individu-
ellen Treibern für Innovation zeigt die jüngere Forschung, dass eine 
Verschränkung unterschiedlicher Akteure sowie die Qualität der Pro-
zesse zwischen ihnen und die Kooperationskultur zentral für innova-
tive und erfolgreiche Innovations- und Entrepreneurship-Ökosystem 
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sind. Diese ihrerseits schaffen für Unternehmen und Gründer sowie 
Gründerinnen Rahmenbedingungen für erfolgreiches Wirken.  
Die Veranstaltung diskutiert wesentliche Elemente und Eigenschaften 
von Innovations- und Entrepreneurship-Ökosystemen sowie deren 
Zusammenhänge. Dabei werden Status-Quo und Entwicklungsper-
spektiven forschungs- und praxisorientiert erarbeitet. Aufbauend auf 
Grundlagen wird vertiefend analysiert, ob und wie die Ökosysteme 
helfen können bzw. auszugestalten sind, um bislang ungehobene Po-
tentiale zu heben – sowohl in Bezug auf gesellschaftliche und wirt-
schaftliche Teilhabe als auch in Bezug auf Beiträge bzw. Innovationen 
zur Lösung wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Herausforderun-
gen.   

Studien- und Prü-
fungsleistung(en) 

Im Laufe des Semesters sind Studienleistungen als Teil eines kleinen 
Lern-Portfolios in Gruppenarbeiten zu erbringen (kleinerer schriftli-
chen und mündlichen Ausarbeitungen, Diskussionen und kreativen 
Kurz-Präsentationen). 
Als bewertete Prüfungsleistung zu Semesterende ist die Präsentation 
(20-30%) der abschließenden Projektarbeit (z. B. Research-Exposé 
mit kleinem ergänzender bzw. zu Grunde liegenden Praxis-/Transfer-
Projekt) und eine individuelle schriftliche Ausarbeitung (70-80%) zu 
erbringen, in der eine inhaltliche Diskussion zur Projekt-/Gruppenar-
beit sowie eine kurze persönliche Reflexion über den eigenen Lern-
prozess während des Semesters auszuarbeiten ist.  
Nähere Informationen werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen be-
kanntgegeben. 

Literatur 

Die Lehrveranstaltung verschränkt theoretische Fundierungen und 
Konzepte mit Case Studies und praktischen Anwendungen. Entspre-
chend entstammt Literatur aus einem breiten Spektrum an Forschung 
und Praxis und wird im Kurs durch eigenständige Projektrecherche 
der Studierenden ergänzt. Beispielhafte Literatur für das Themen-
spektrum sind folgende Quellen: 

Allgemeine Studie zu Startups in Deutschland: 

- Hirschfeld, A., Gilde, J., Walk, V., Bundesverband Deutsche 
Startups e.V. & Bühler, J. (2025). Deutscher Startup Monitor 
2025. In Bundesverband Deutsche Startups e.V. [Report]. 
Bundesverband Deutsche Startups e.V. https://startupver-
band.de/fileadmin/startupverband/mediaarchiv/rese-
arch/dsm/Deutscher_Startup_Monitor_2025.pdf 

Theoretische Grundlagen zu Entrepreneurial Ecosystems & (Social) 
Innovation: 

- Audretsch, D. B., Eichler, G. M., & Schwarz, E. J. (2022). 
Emerging needs of social innovators and social innovation 
ecosystems. International Entrepreneurship and Management 
Journal, 18(1), 217-254.  

- Spigel, B. (2017). The relational organization of entrepreneur-
ial ecosystems. Entrepreneurship theory and practice, 41(1), 
49-72. 

- Stam, E., & Van de Ven, A. (2021). Entrepreneurial ecosystem 
elements. Small business economics, 56(2), 809-832. 

- Stam, E., Theodoraki, C., Bosma, N., Chabaud, D., & 
Guéneau, G. (2025). Opening entrepreneurial ecosystem 
black boxes. Small Business Economics, 1-11. 

Fallstudie zu Entrepreneurial Ecosystems: 

https://startupverband.de/fileadmin/startupverband/mediaarchiv/research/dsm/Deutscher_Startup_Monitor_2025.pdf
https://startupverband.de/fileadmin/startupverband/mediaarchiv/research/dsm/Deutscher_Startup_Monitor_2025.pdf
https://startupverband.de/fileadmin/startupverband/mediaarchiv/research/dsm/Deutscher_Startup_Monitor_2025.pdf
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- Thomas, L. D., Sharapov, D., & Autio, E. (2018). Linking en-
trepreneurial and innovation ecosystems: The case of Ap-
pCampus. In Entrepreneurial ecosystems and the diffusion of 
startups (pp. 35-64). Edward Elgar Publishing. 

Allgemeine Studien zu Inklusion: 

- Meta, Industrie- und Handelskammer für München und 
Oberbayern, HV Capital & PwC Deutschland. (2024). Diver-
sity, equity & inclusion. 

- OECD/European Commission (2023), The Missing Entrepre-
neurs 2023: Policies for Inclusive Entrepreneurship and Self-
Employment, OECD Publishing, Paris, 
https://doi.org/10.1787/230efc78-en  

Studien zu Women & Migrant Entrepreneurship: 

- Bertelsmann Stiftung & Startup-Verband. (2025). Female 
founders Monitor 2025. https://doi.org/10.11586/2025011 

- Chung, S., Qunomedical, Startup-Verband, OECD, Maryasin, 
I. & Monite. (o. D.). Migrant Founders Monitor: Startup-
Standort Deutschland im internationalen Wettbewerb. 
https://startupverband.de/fileadmin/startupverband/mediaar-
chiv/research/migrant_founders/Migrant_Founders_Moni-
tor_2025.pdf 

Theoretische Grundlage zu Neurodiversität: 

- Bennett, D., & Gibb, Y. K. (2022). Creating Support Ecosys-
tems. In Entrepreneurship, Neurodiversity & Gender: Explor-
ing Opportunities for Enterprise and Self-Employment as 
Pathways to Fulfilling Lives (pp. 95-116). Emerald Publishing 
Limited. 

Weitere Literatur und Internetquellen werden im Rahmen des Kurses 
entsprechend der jeweils behandelten Inhalte erläutert; gleiches gilt 
dann für fundierende und ergänzende Literatur bei kleineren Grup-
pen- und Projektarbeiten. 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Da während des Semesters in Gruppenarbeit bereits Studienleistun-
gen erbracht werden, erfolgt die Anmeldung beim Prüfungsamt zu Se-
mesterbeginn. Erläuterungen und Anmeldung findet in der ersten Ver-
anstaltung statt.  
Die Veranstaltung ist teilnahmebeschränkt, Hinweise zur Anmeldung 
und weitere organisatorische Hinweise erfolgen über die Lehrstuhl-
Webseite. 

 
  

https://doi.org/10.1787/230efc78-en
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Modul Internationales Management und Unternehmenskooperation 

Bereich ► Theorie und Empirie der internationalen Wirtschaft 

Empfohlenes Semes-
ter  

Flexibel Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Dr. Oliver Roßman-
nek 

Arbeitsaufwand 
120 Std. bzw. 180 
Std. 

ECTS-Punkte 
4 ECTS / Option auf 
6 ECTS 

SWS 

2 Std. Vorlesung, 
Übung als Blockver-
anstaltung (circa 3 
Tage) 

Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache 
Deutsch, 
Literatur teilweise 
Englisch 

Turnus Irregulär 

Voraussetzungen Keine 

Lern- & Qualifikati-
onsziele 

Vertieftes Verständnis von Managementprozessen im internationa-
len Kontext und von Kooperationsprozessen von Unternehmen. 

Inhalt 

Die Veranstaltung behandelt hauptsächlich zwei Themenbereiche. Im 
ersten Teil erhalten Studierende einen Einblick in das strategische 
Management auf internationaler Ebene. Dies beinhaltet Themen wie 
Markteintrittsstrategien oder den Zusammenhang zwischen Landes-
kulturen und Unternehmensstrategie. 
Im zweiten Teil soll es um Kooperationsstrategien von Unternehmen 
gehen. Dies beinhaltet Themen wie strategische Allianzen, Joint Ven-
tures, Outsourcing oder M&As. 
In der Vorlesung wird Wert auf Interaktion mit den Studierenden ge-
legt. Studierende sollen sich aktiv beteiligen und Themen aus der Vor-
lesung kritisch diskutieren. Außerdem werden ggf. Fallstudien in der 
Vorlesung diskutiert, die als Vorbereitung gelesen werden müssen. 
 
ÜBUNG: Ab dem Sommersemester 2022 wird es eine optionale 
Übung zur Vorlesung geben. Die Übung wird im Block stattfinden und 
eventuell sogar mit Übernachtung außerhalb Freiburgs. Hier sollen 
anwendungsbezogene Fallstudien diskutiert werden. Die Übung 
(aber nicht die Vorlesung) ist teilnahmebeschränkt. Eine Anmeldung 
kann in der Regel bis zum Anfang des Semesters erfolgen. Weitere 
Infos zum Anmeldeprozess auf der Homepage des Lehrstuhls 
(Organisation und Personal). 

Lehrveranstaltung/en 
im Modul 

Internationales Management und Unternehmenskooperation Vorle-
sung 

Studien- und Prü-
fungsleistung(en) 

▪ Prüfungsleistung: Abschlussklausur (60 Min., identisch für 4 und 

6 ECTS) 

▪ Studienleistung (notwendig, um von 4 auf 6 ECTS aufzusto-

cken): 

▪ Aktive Teilnahme an Übung 

Literatur Wird in Vorlesung bekannt gegeben 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Lehrstuhls: 
http://www.organisation.uni-freiburg.de/ 

  

http://www.organisation.uni-freiburg.de/
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Modul Public Sector Economics 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes  

Semester  
2. Semester 

Pflicht/Wahl-

pflicht 
Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr. 

Bernhard Neumärker 
Arbeitsaufwand 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 
2 Std. Vorlesung 

2 Std. Übung 

Veranstaltungstyp 
▪ Vorlesung 
▪ Übung 

Sprache Deutsch 

Turnus Jedes Sommersemester 

Teilnahmevoraus- 

setzungen 
Keine spezifischen Voraussetzungen 

Lern- & 

Qualifikationsziele 

Studierende sollen staatliches Handeln wohlfahrtstheoretisch beur-
teilen und optimieren können. Hierzu können sie verschiedene mik-
roökonomische Modelle anwenden. 
Insbesondere die Probleme bei der praktischen Implementierung 
staatlichen Handelns, z.B. im Rahmen der Kosten-Nutzen-Analyse, 
sollen sie identifizieren und lösen können um daraus wirtschaftspo-
litische Implikationen abzuleiten und zu gestalten. 

Inhalt 

 
1. Grundfragen der Finanzwissenschaft 

a) Öffentliche Aufgaben und das Staatsbudget 
 b) Außerbudgetäre Staatsaktivitäten 
 c) Finanzwissenschaftliche Zusammenhänge der Wirt-
schafts- und Sozialpolitik 
d) (New) Public Management des Staatshaushalts 
 

2. Theoretische Finanzwissenschaft 
a) Positive Finanztheorie 
 b) Normative Finanztheorie 
   

3. Angewandte Finanzwissenschaft 
a) Integrierte Steuer-Transfersysteme 
b) Budgetäre Effekte und Optimalität des Bedingungslosen 
Grundeinkommens 
c) Ordnungspolitische Analyse der Finanzverfassung 
d) Öffentlich-private Partnerschaften (Public Private Part-
nerships) 
e) NGOs und Non Profit- Unternehmen 
 

4. Experimentelle Finanzwissenschaft 
a) Verhaltensökonomische Experimente 
b) Sozialvertragliche Experimente: „Experimenteller Neuer Or-
doliberalismus“ 
   

 

Studien- und  

Prüfungsleistung(en) 
PL (benotet): Klausur (60 Min./90 Min.) 

Literatur 
Atkinson, A. B.: Public economics in action: the basic income/flat tax 
proposal, Oxford 1996. 
Arnold, V.: Theorie der Kollektivgüter, München 1992. 
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Blankart, C. B.: Öffentliche Finanzen in der Demokratie, 9. Aufl., 
München 2011. 
Creedy, J.: Fiscal Policy and Social Welfare, Brookfield 1996. 
Cullis, J., Jones, P.: Public Finance and Public Choice, 3rd Ed., Ox-
ford et al. 2009. 
Hillman, A.L.: Public Finance and Public Policy, 3rd Ed., Cambridge 
2019.  
Hirshleifer, J., Glazer, A., Hirshleifer, D.: Price Theory and Applica-
tions, 7th Ed., Cambridge et al. 2005.  
Mueller, D.C.: Public Choice III, Cambridge 2003.  
Neumärker, K. J. B.: Finanzverfassung und Staatsgewalt in der De-
mokratie, Frankfurt am Main et al. 2018[1995]. 
Neumärker, K. J. B.: Die politische Ökonomie der privaten Bereitstel-
lung öffentlicher Güter: ein vernachlässigtes Grundproblem der Fi-
nanzwissenschaft, Frankfurt am Main 2003. 
Neumärker, K. J. B.: Ordnungspolitik, Neuer Ordoliberalismus und 
Mainstream Economics, in: WISU 7/2017, 830 – 840. 
Neumärker, K. J. B.: Bedingungsloses Grundeinkommen aus ord-
nungspolitischer Sicht, in: WISU 3/2018, S. 324 – 334. 
Neumärker, K. J. B., Schnabel, C.: Ordnungspolitik für den öffentli-
chen Sektor, Hrsg.: C. Folkers, Marburg 2007. 
Wellisch, D.: Finanzwissenschaften, Bd. 1-3, München 2000. 
Corneo, G.: Öffentliche Finanzen: Ausgabenpolitik, 5. Aufl., Tü-
bingen 2018. 
Hettich W. und S. L. Winer: Democratic Choice and Taxation, Cam-
bridge et.al. 2005. 

Weitere  

Informationen und 

Links 

https://gwp.uni-freiburg.de/ 

 

  

https://gwp.uni-freiburg.de/
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Modul Regulation and Competition Policy 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes 
Semester  

2. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr.  
Bernhard Neumärker 

Arbeitsaufwand  

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS  

Veranstaltungstyp ▪ Vorlesung Sprache  

Turnus Jedes Sommersemester 

Teilnahmevoraus-
setzungen 

Keine spezifischen Voraussetzungen 

Lern- & 
Qualifikationsziele 

Studierende sollen staatliches Handeln wohlfahrtstheoretisch 
beurteilen und optimieren können. Hierzu können sie verschiedene 
mikroökonomische Modelle anwenden. 
Die hierzu notwendige Regulierungsproblematik sollen sie 
identifizieren und lösen können um daraus wirtschaftspolitische 
Implikationen abzuleiten und zu gestalten. 

Inhalt 

1. Wohlfahrtstheoretische Grundlagen 
a. Optimale Märkte 
b. Regulierung und Ordnungspolitik 
c. Marktversagen 

i. Bilaterale Tauschbeziehungen 
ii. Multilaterale Tauschbeziehungen 

2. Markt und Wettbewerb 
a. Effizienz in wettbewerblichen Märkten 
b. Marktmacht und Monopol 
c. Asymmetrische Information 

3. Umweltökonomik und Regulierung 
a. Grundlagen der umweltökonomischen Regulierung 
b. Externe Effekte 

i. Internalisierung Externer Effekte 
1. Verhandlungsansatz: Das Coase-

Theorem 
2. Haftungsrecht 
3. Pigou-Besteuerung 

ii. Standardorientierte Instrumente 
1. Auflagen 
2. Abgaben 
3. Zertifikate 

iii. Internalisierung oder Standard-Setzung? 

Studien- und 
Prüfungsleistung(en) 

PL (benotet): 

6 ECTS: Klausur (90 Min.) 

Literatur 

1. Blum, B., Crisis Preventive Economic and Regulatory Policy of 
Sustainable Development – Political-Economic Studies on the 
Compatibility, Promotion, and Enforcement of a Sustainable 
Economy, Freiburg i. Br., 2022. 
2. Borrmann, J.; Finsinger, J., Markt und Regulierung, München, 
1999. 
3. Cullis, J.; Jones, P.: Public Finance and Public Choice, 3rd Ed., 
Oxford et al. 2009. 
4. Endres, A.; Rübbelke, D., Umweltökonomie, 5. Auflage, 
Kohlhammer, 2022. 
5. Fritsch, M.: Marktversagen und Wirtschaftspolitik, 10. Aufl., 
München 2018. 
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6. Goldschmidt, N.; Neumärker, K.J.B.: Kapitalismuskritik als 
Ideologiekritik. Der Freiburger Ansatz des "Ordo-Kapitalismus" als 
sozialwissenschaftliche Alternative zum Laissez-Faire-Approach, in: 
Hieke. H. (Hrsg.), Kapitalismus, Marburg 2008, S. 143-166. 
7. Knieps, G., Wettbewerbsökonomie: Regulierungstheorie, 
Industrieökonomie, Wettbewerbspolitik, Berlin, 2008. 
8. Mueller, D.C.: Public Choice III, Cambridge 2003. 
9. Neumärker, K. J. B. (2018). Bedingungsloses Grundeinkommen 
aus ordnungs-politischer Sicht, in: WISU 3/2018, S. 324-334 
10. Neumärker, K. J. B.: Ordnungspolitik, Neuer Ordoliberalismus und 
Mainstream Economics, in: WISU 7/2017, S. 830-840. 
11. Olten, R., Wettbewerbstheorie und Wettbewerbspolitik, München, 
1995. 
12. Weimann, J., Wirtschaftspolitik – Allokation und kollektive Ent-
scheidung, 4. Auflage, Heidelberg 2006. 

Weitere 
Informationen und 
Links 

https://gwp.uni-freiburg.de/ 

 

  

https://gwp.uni-freiburg.de/
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Module Responsible AI: Governance, Ethics, and Society 

Area of study/Profile ►  Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Recommended se-
mester  

2/4  Mandatory/elective Elective 

Module coordinator 
Dr. Hana Fehren-
bach 

Work load Approx. 180 hrs 

ECTS (credit points) 6 ECTS Contact hours (SWS) 3 SWS 

Course type Seminar Language English 

Rotation Irregular 

Requirements 
Some previous knowledge of how to do a literature review would be 
desirable  

Learning outcomes/ 
qualification target 

After taking this seminar, students will be able to:  

• Demonstrate knowledge about responsible artificial intelli-
gence (AI), governance and ethics of AI; 

• Identify and apply appropriate organizational theories, con-
cepts and methods relevant to AI; 

• Discuss opportunities and challenges associated with doing 
research, including research design, methodology, theory 
and write up; 

• Develop competency in analyzing, evaluating and discussing 
published work 

Content 

Research increasingly shows that artificial intelligence (AI) has 
transformative potential for organizations, their partnerships, and so-
ciety at large. AI systems are products of human decision-making 
and the broader ecosystems in which they are designed, developed, 
and deployed. Yet, this raises a critical question: how can we ensure 
that AI is developed and used responsibly, grounded in strong gov-
ernance and ethical foundations? 

This course explores the role of governance and ethics in shaping 
responsible AI. It examines key ethical challenges, regulatory ap-
proaches, and accountability mechanisms. It highlights the im-
portance of cross-sector partnerships as instruments for fostering 
trustworthy, inclusive, and socially beneficial AI systems. 

Examination type Two presentations and a research paper  

Literature 
Mostly peer-reviewed articles, to be announced before the start of 
the semester. Other readings will be included on the syllabus and 
ILIAS. 

Additional information  
& links 
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Modul 
Master Lab – evidenzbasierte Literaturanalysen im  
Management (Seminar) 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes  
Semester  

1-3 Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r Walk/Saliterer Arbeitsaufwand 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 6/8 

Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch 

Turnus Irregulär 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

Empfohlen: Forschungsmethoden 

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Am Ende dieses Seminars sollten Sie in der Lage sein, 
- die wichtigsten Arten von Review Research 

unterscheiden zu können, 
- den Anwendungsbereich von Review Research 

Methoden zu verstehen und zielgerichtet einsetzen zu 
können, 

- die Review Research Methode in andere Arten der 
Darstellung der Literatur einzuordnen, 

- den Ablauf der Arbeitsschritte zu verstehen und selbst 
anwenden zu können, 

- Verständnis für die Entwicklung von Forschungsfragen 
für systematische und scoping Reviews zu entwickeln, 

- unterschiedliche Datenbanken auf Qualität zu 
evaluieren, 

- die Methode an einem projektbezogenen Beispiel 
anzuwenden, inkl. Konzeptionalisierung des Projekts 
und Durchführung der Arbeitsschritte 

 

Inhalt 

Review Research“ Methoden sind darauf ausgerichtet, 
vorhandene Literatur zu einem bestimmten Thema zu sammeln, 
zu analysieren und zu synthetisieren mit dem Ziel, 
wissenschaftliche Erkenntnisse zu gewinnen. Die vorhandene 
Literatur dient als Datenquelle, die systematisch genutzt wird. In 
diesem Seminar werden Studierende sowohl die theoretischen 
als auch durchführungsrelevanten Grundlagen lernen sowie 
selbst in Gruppen an einem Reviewprojekt arbeiten. Das Seminar 
ist in vier Blöcke unterteilt, zwischen den Blöcken arbeiten die 
Gruppen, unter Anleitung der Lehrenden, eigenverantwortlich (ca. 
2 Stunden Arbeitsaufwand wöchentlich). Zudem werden bei der 
Durchführung des Seminars werden digitale Elemente wie E-
Learning verwendet, dies bedeutet, dass Studierende vor den 
Präsenzphasen Lehrvideos zur Verfügung gestellt werden. Das 
Gelernte wird dann in den Präsenzphasen angewandt. 
Das Seminar bietet Studierenden eine interaktive und 
praxisorientierte Herangehensweise an Review Research 
Methoden und ermöglicht es Studierenden, wichtige Fähigkeiten 
zu entwickeln, die auch in der Praxis Anwendung finden, ob im 
weiteren Berufsleben oder im Rahmen der Abschlussarbeit.  
Inhalte:  

• Einführung in das Thema und Erläuterung der Bedeutung 
von Review-Forschungsmethoden. 

• Vorstellung der verschiedenen Arten von Reviews: sys-
tematische, scoping und Meta-Reviews. 
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• Erklärung der Schritte zur Durchführung eines systemati-
schen Reviews, einschließlich Formulierung der For-
schungsfrage, Entwicklung des Protokolls, Suche nach 
Studien, Auswahl und Bewertung der Studien, Datenex-
traktion und Synthese. 

• Durchführung einer systematischen oder scoping Re-
view in Gruppen, Studierende ordnen sich Thema nach 
Interesse zu. 

 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

PL: Seminararbeit, Präsentation der Ergebnisse 

Literatur tbd 

Weitere  
Informationen und 
Links 

Das Seminar ist teilnehmerlimitiert. 
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Modul Nachhaltigkeitsmanagement und Impact Culture 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes  
Semester  

1-4 
Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r Prof. Lengsfeld Arbeitsaufwand Ca. 120 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung 

Veranstaltungstyp 
Vorlesungen und 
Übungen 

Sprache Deutsch 

Turnus Jedes Sommersemester 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

keine 

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen und verstehen zentrale Begriffe und Kon-
zepte von Nachhaltigkeit und Impact, deren (Unter-)Dimensionen, 
Wirkungszusammenhänge und -pfade und deren Planung, Steue-
rung und Evaluation. Sie sind in der Lage, Wirkungszusammen-
hänge zu analysieren und diskutieren und ebenso Anwendungs-
möglichkeiten und -grenzen von Methoden des Impact Measure-
ment (Wirkungsmessung) und Ausgestaltung und Umsetzung von 
Wirkungspfade zu diskutieren.  
Sie haben ein eingehendes Verständnis von Kriterien und Anforde-
rungen, die Stakeholder von Organisationen, Unternehmen und 
Startups in Bezug auf Nachhaltigkeit und Wirkung einfordern, sind 
in der Lage Zielkonflikte und Spannungsfelder zu erkennen und zu 
moderieren. 
Ergänzend hierzu erlernen Studierende Grundlagen des Leadership 
und Organisationskultur, um diese dann im vorliegenden Kontext 
anzuwenden. Ziel hier ist es, dass Studierende in der Lage sind, 
Nachhaltigkeitsmanagement und Impact Culture von Organisatio-
nen, Unternehmen, Startups oder Förderprogrammen in Bezug auf 
Planung, Steuerung und Evaluation zu analysieren und Gestal-
tungsempfehlungen für (Weiter-)Entwicklung geben zu können. 
Im Rahmen von Studien- und Projektarbeiten erwerben sich Studie-
rende die Fähigkeit, die konzeptionellen und methodischen Grund-
lagen auf reale Sachverhalte und Projekte anzuwenden. Hierbei 
entwickeln sie neben Fach- und Methodenkenntnis auch ihre sozia-
len und Selbststeuerungs-Kompetenzen in Einzel- und Gruppenar-
beiten weiter und sind in der Lage, gemeinsam erarbeitete Pra-
xisprojekte in praxisorientierter und wissenschaftlicher Weise zu 
präsentieren, kritisch einzuordnen und Entwicklungsperspektiven 
auszuarbeiten. 

Inhalt 

Nachhaltigkeitsberichte sind heute allgegenwärtig und bewegen 
sich im Spannungsfeld zwischen Transparenz und „Greenwashing“.  
Angesichts steigender Anforderungen von Stakeholdern wird zu-
nehmend erwartet, dass Organisationen, Unternehmen, Startups 
und Förderprogramme nicht nur Ziele formulieren und Berichte er-
stellen, vielmehr fordern sie Responsability, Accountability und den 
tatsächlichen Nachweis von Wirksamkeit.  
Vor diesem Hintergrund richtet das Modul den Blick auf die zentrale 
Frage, wie Nachhaltigkeit in Organisationen tatsächlich strategisch 
geplant und wirksam gesteuert werden kann und für Stakeholder 
und Kapitalgeber sowie Öffentlichkeit sinnvoll evaluiert werden 
kann.  
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Im Fokus steht daher Nachhaltigkeitsmanagement und dessen 
sinnvolle Ausgestaltung mit geeignet und nachvollziehbarer Zielset-
zung, Messung, Steuerung und Wirkung.  
Die Veranstaltung behandelt zentrale Ansätze der Wirkungsmes-
sung (Impact Measurement). Gleichzeitig werden die Möglichkeiten 
und Grenzen der Messung reflektiert und ein fundiertes Verständnis 
für Wirkungszusammenhänge aufgebaut.  
Dabei liegt ein Schwerpunkt auf Verständnis und Analyse von Wir-
kungsketten und systemischen Zusammenhängen. Modelle wie 
Theory of Change sowie die IOOI-Methoden werden in ihren An-
wendungskontexten betrachtet. Darüber hinaus werden unter-
schiedliche Wirkungspfade und -dimensionen, Zielkonflikte sowie 
erwünschte und unerwünschte, beabsichtigte und unbeabsichtigte 
Wirkungen thematisiert. 
Zudem wird die Integration von Wirkungsmessung, -planung und -
steuerung in organisationale Prozesse und eine Einbettung in nach-
haltigkeits- und impact-orientiertes Leadership diskutiert. 
Schließlich wird der organisationale Rahmen erweitert und eine ge-
samtorganisationale Impact Culture definiert und erarbeitet, wie 
diese umgesetzt werden kann. Impact Culture beschreibt hierbei 
gesamtorganisationale Werte verbunden mit Normen, Tools und In-
strumenten, die auf allen Ebenen ein gemeinsames Verständnis 
von Wirkung, Wirkungszielen und Wirkungspfaden sowie eine ge-
meinsam getragene und „gelebte“ Umsetzung und Erreichung bzw. 
Unterstützung der Wirkung ermöglichen und sicherstellen. 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

Im Laufe des Semesters sind Studienleistungen als Teil eines klei-
nen Lern-Portfolios in Gruppenarbeiten zu erbringen (kleinerer 
schriftlichen und mündlichen Ausarbeitungen, Diskussionen und 
kreativen Kurz-Präsentationen). 
Als bewertete Prüfungsleistung zu Semesterende ist für MSc-&BSc-
Studierende die Präsentation (20-30%) der abschließenden Projekt-
arbeit und eine individuelle schriftliche Ausarbeitung (70-80%) zu 
erbringen, in der eine inhaltliche Diskussion zur Projekt-/Gruppenar-
beit sowie eine kurze persönliche Reflexion über den eigenen Lern-
prozess während des Semesters auszuarbeiten ist.  
Master-Studierende erbringen ergänzend eine wissenschaftliche 
Forschungs-Dokumentation und ein kompaktes Research-Exposé 
für ein künftiges Forschungsprojekt (z.B. Masterarbeit oder geson-
dertes Projekt). 
Bei MSc-Studierenden ist – im Vgl. zu BSc-Studierenden – die An-
forderung an methodische Rigorosität der Projektarbeit höher und 
ergänzend ein kompaktes Research-Exposé zu erarbeiten, das 
eine künftige Forschungsfrage samt möglicher Studie zu deren Be-
arbeitung skizziert.  
Nähere Informationen werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
bekanntgegeben in der Kick-off-Sitzung, in der auch die Anmeldung 
beim Prüfungsamt vorgenommen wird (s. weitere Informationen). 

Literatur 
Literatur ist themenspezifisch und wird gesondert mit den Studie-
renden zu deren Themenschwerpunkt besprochen. 

Weitere  
Informationen und 
Links 

Da während des Semesters in Gruppenarbeit bereits Studienleis-
tungen erbracht werden, ist die Teilnahme an Veranstaltungen obli-
gatorisch und die Anmeldung beim Prüfungsamt erfolgt zu Semes-
terbeginn! Erläuterungen und Anmeldung in der ersten Veranstal-
tung. 
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Ggf. relevanten weitere Informationen werden via Homepage des 
Lehrstuhls oder einem ILIAS-Anmelde-Kursraum sowie ggf. spezi-
elle Informationen zu Kursbeginn direkt mit Beginn der Veranstal-
tungen bekannt gegeben. 
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Module Special Topics in Basic Income Studies 

Area of study/Profile ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Recommended se-
mester  

1 - 4 Semester Mandatory/elective Elective 

Module coordinator 
Alternating (Profes-
sor Neumärker – 
Götz Werner Chair) 

Workload 180 – 240 hours  

ECTS (credit points) 6 ECTS Contact hours (SWS) Block Event 

Course type Seminar (Block) Language English 

Rotation Irregular 

Requirements 
There are no formal requirements, but a background in economics, 
political science or public policy is beneficial. 

Learning/ qualification 
target 

Students learn to apply central economic theories to the social policy 
topic of basic income. 
They independently develop both a presentation and a short written 
paper on a given topic. 
They practice giving and receiving constructive feedback. 

Content 

This module, facilitated each semester by an alternating academic, 
aims to enhance students’ understanding of key concepts, contro-
versies and emerging trends in basic income studies. Tailored to 
each academic’s expertise and current research, this seminar will al-
low students to gain valuable insights and perspectives from leaders 
in the field. More information will be published on the GWP Website 
(see below).   

Examination type 

▪ Presentation  

▪ Seminar paper 

▪ Active participation  

Literature Will be announced in the seminar. 

Additional information  
& links 

https://gwp.uni-freiburg.de/ 

  

https://gwp.uni-freiburg.de/
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Modul Strategisches Management 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes  
Semester  

1. - 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Olaf Rank Arbeitsaufwand Ca. 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 
2 Std. Vorlesung 
2 Std. Übung 

Veranstaltungstyp Vorlesung  Sprache Deutsch 

Turnus Irregulär 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

Grundkenntnisse aus dem Bereich strategisches Management sind 
empfehlenswert. 

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Studierende sollen nach Abschluss ein vertieftes ökonomisches 
Verständnis von strategischem Management aufweisen. 

 

Inhalt 

Diese Vorlesung behandelt zentrale Aspekte der langfristigen Aus-
richtung von Unternehmen, insbesondere die ökonomische Be-
wertung grundlegender Unternehmensentscheidungen. Ein Fokus 
liegt auf den wirtschaftlichen Grundlagen der Unterneh-mensfüh-
rung, wie der Koordination, Skaleneffekten und Kosten-synergien. 
Darüber hinaus werden Fragestellungen zum Wettbe-werbsumfeld 
behandelt (z.B. Wettbewerbsstrukturen und Wett-bewerbsdyna-
mik, Markteintritt / Marktaustritt), sowie interne Aspekte der Unter-
nehmensführung (z.B. vertikale Grenzen einer Firma und vertikale 
Integration, Diversifikation und Unterneh-mensorganisation). Ziel 
der Veranstaltung ist es, ein umfassendes Verständnis für die lang-
fristige Unternehmensausrichtung und die damit verbundenen 
strategischen und organisatorischen Ent-scheidungen zu entwi-
ckeln. 

 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

PL (benotet): 
▪ Abschlussklausur: 60 Minuten 

Übungsleistung 

Literatur 

▪ Barney (2007): Gaining and Sustaining Competitive Advantage, 
3. Aufl., Pearson. 

▪ Besanko/Dranove/Shanley/Schaefer (2010): Economics of Strat-
egy, 5. Aufl., John Wiley. 

▪ Collis/Montgomery (2005): Corporate Strategy: A Resource-
Based View, 2. Aufl., McGraw-Hill. 

▪ De Wit/Meyer (20010): Strategy Synthesis: Resolving Strategy 
Paradoxes to Create Competitive Advantage, 3. Aufl., Thomson. 

Weitere  
Informationen und 
Links 

Detaillierte Informationen zu angebotenen Veranstaltungen und 
Links zu den entsprechenden ILIAS Kursen finden Sie jeweils ge-
gen Semesterende auf der Homepage des Lehrstuhls:  
https://uni-freiburg.de/wiwi-cm/ 
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Modul 
Solution-oriented Research and Innovation: Design Thinking 
and Prototyping _Vorlesungen_5 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes Semes-
ter  

3-4 Semester;  
früher möglich 

Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r Prof. Lengsfeld Arbeitsaufwand Ca. 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 4 SWS 

Veranstaltungstyp Vorlesung und Übung  
(z.T. in Workshops verschränkt) 

Sprache Deutsch 

Turnus Irregulär 

Voraussetzungen -- 

Lern- & Qualifikati-
onsziele 

Der Kurs zielt auf Verständnis der Erarbeitung konkreter Lösungsan-
sätze für reale praktische Probleme, Herausforderungen bzw. Inno-
vationsbedarfe unter Einbezug von Stakeholdern, Kooperations- und 
Praxispartnern.  Inhaltliche sollen Studierende am Kursende ein um-
fassendes Verständnis der wissenschaftlich begleiteten Analyse kon-
kreter praktischer Problemstellungen, Herausforderungen und Inno-
vationsbedarfe, relevanter Einflussfaktoren und zentraler Lösungsan-
sätze besitzen. Der Methode des Prototyping entsprechend sind sie 
in der Lage, eine realistische Reflexion der Umsetzungsperspektiven 
von Lösungsansätzen vorzunehmen  
Studierende entwickeln und vertiefen Wissens- und Methodenkom-
petenz aus den Bereichen Entrepreneurship sowie lösungs- und 
transformationsorientierten Forschung und Praxis. Zudem erlangen 
sie grundlegendes Wissen zu stärken- und werteorientierten Ansät-
zen der Positiven Psychologie und deren Einfluss auf die Selbst- und 
Teamsteuerungs-Kompetenzen. Ergänzend nutzen und vertiefen die 
Studierenden im Rahmen von Einzel- und Gruppenarbeiten soziale 
und Selbststeuerungs-Kompetenzen und entwickeln grundlegende 
Umsetzungskompetenzen in Forschung und transdisziplinärem 
Transfer. 

Inhalt 

Inhaltlich werden wechselnde Herausforderungen, Probleme bzw. In-
novationsbedarfe mit wirtschaftlichen und/oder gesellschaftlicher 
Schwerpunktsetzung aufgegriffen, und Lösungsansätze jeweils mit 
Blick auf sozial-ökologische Transformation im Sinne der Nachhaltig-
keit thematisiert. 

Lehrveranstaltung/en 
im Modul 

Siehe unten. 

Studien- und Prü-
fungsleistung(en) 

Im Laufe des Semesters sind Studienleistungen als Teil eines klei-
nen Lern-Portfolios in Gruppenarbeiten zu erbringen (kleinerer 
schriftlichen und mündlichen Ausarbeitungen, Diskussionen und kre-
ativen Kurz-Präsentationen). 
Als bewertete Prüfungsleistung zu Semesterende ist die Präsentation 
(20-30%) der abschließenden Projektarbeit (z.B. Geschäftsmodell-
Prototyp samt Research/Forschungs-Dokumentation, Research-Ex-
posé mit kleinem ergänzender bzw. zu Grunde liegenden Praxis-
/Transfer-Projekt, o.ä.) und eine individuelle schriftliche Ausarbeitung 
(70-80%) zu erbringen, in der eine inhaltliche Diskussion zur Projekt-
/Gruppenarbeit sowie eine kurze persönliche Reflexion über den ei-
genen Lernprozess während des Semesters auszuarbeiten ist.  
Nähere Informationen werden in der ersten Kursveranstaltung be-
kanntgegeben, in der auch die Anmeldung am Prüfungsamt erfolgt 
(s. weitere Informationen). 
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Literatur 
Literatur ist themenspezifisch und wird gesondert mit den Studieren-
den zu deren Themenschwerpunkt besprochen. 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Da während des Semesters in Gruppenarbeit bereits Studienleistun-
gen erbracht werden, erfolgt die Anmeldung beim Prüfungsamt zu 
Semesterbeginn. Erläuterungen und Anmeldung findet in der ersten 
Veranstaltung statt.  
Die Veranstaltung ist teilnahmebeschränkt, Hinweise zur Anmeldung 
und weitere organisatorische Hinweise erfolgen über die Lehrstuhl-
Webseite. 
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Modul 
Solution-oriented Research and Innovation Lab: Design Think-
ing, Business Modeling and Management Perspectives 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes Semes-
ter  

3-4 Semester;  
früher möglich 

Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r Prof. Lengsfeld Arbeitsaufwand Ca. 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 4 SWS 

Veranstaltungstyp 

▪ Vorlesung 
▪ Übung 

(z.T. in Workshops 
verschränkt) 

Sprache Deutsch 

Turnus Irregulär 

Voraussetzungen -- 

Kompetenzziele 

Der Kurs zielt auf die Erarbeitung konkreter Lösungsansätze für reale 
praktische Probleme, Herausforderungen bzw. Innovationsbedarfe 
unter Einbezug von Stakeholdern, Kooperations- und Praxispartnern.  
Inhaltliche sollen Studierende am Kursende in der Lage sein, aufbau-
end auf ein umfassendes Verständnis des konkreten Praxisfalls (In-
novationsbedarf), Geschäftsmodell- und nachhaltige Umsetzungs-
perspektiven zu diskutieren und begründete Lösungsvorschläge (und 
auch deren Grenzen, ergänzende Maßnahmen und/oder zusätzliche 
Analysebedarfe) zu argumentieren. 
Studierende entwickeln und vertiefen Wissens- und Methodenkom-
petenz aus den Bereichen Entrepreneurship sowie lösungs- und 
transformationsorientierten Forschung und Praxis. Zudem grundle-
gendes Wissen zu stärken- und werteorientierten Ansätzen Positiven 
Psychologie und deren Relevanz zu Selbst- und Teamsteuerungs-
Kompetenzen. Zudem erlangen, nutzen und vertiefen sie im Rahmen 
von Einzel- und Gruppenarbeiten soziale und Selbststeuerungs-
Kompetenzen und entwickeln grundlegende Umsetzungskompeten-
zen in Forschung und transdisziplinärem Transfer. 

Inhalt 

Inhaltlich werden wechselnde Herausforderungen, Probleme bzw. In-
novationsbedarfe mit wirtschaftlichen und/oder gesellschaftlicher 
Schwerpunktsetzung aufgegriffen, und Lösungsansätze jeweils mit 
Blick auf sozial-ökologische Transformation im Sinne der Nachhaltig-
keit thematisiert. 

Lehrveranstaltung/en 
im Modul 

Siehe unten. 

Studien- und Prü-
fungsleistung(en) 

Im Laufe des Semesters sind Studienleistungen als Teil eines klei-
nen Lern-Portfolios in Gruppenarbeiten zu erbringen (kleinerer 
schriftlichen und mündlichen Ausarbeitungen, Diskussionen und kre-
ativen Kurz-Präsentationen). 
Als bewertete Prüfungsleistung zu Semesterende ist die Präsentation 
(20-30%) der abschließenden Projektarbeit (z.B. Geschäftsmodell 
samt Research/Forschungs-Dokumentation, Research-Exposé mit 
kleinem ergänzender bzw. zu Grunde liegenden Praxis-/Transfer-
Projekt, o.ä.) und eine individuelle schriftliche Ausarbeitung (70-80%) 
zu erbringen, in der eine inhaltliche Diskussion zur Projekt-/Gruppen-
arbeit sowie eine kurze persönliche Reflexion über den eigenen 
Lernprozess während des Semesters auszuarbeiten ist.  
Nähere Informationen werden in der ersten Kursveranstaltung be-
kanntgegeben, in der auch die Anmeldung am Prüfungsamt erfolgt 
(s. weitere Informationen). 
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Literatur 
Literatur ist themenspezifisch und wird gesondert mit den Studieren-
den zu deren Themenschwerpunkt besprochen. 

Weitere Informatio-
nen und Links 

Da während des Semesters in Gruppenarbeit bereits Studienleistun-
gen erbracht werden, erfolgt Anmeldung beim Prüfungsamt zu Se-
mesterbeginn. Erläuterungen und Anmeldung in der ersten Veran-
staltung.  
Ggf. relevanten weitere Informationen werden via Homepage des 
Lehrstuhls oder einem ILIAS-Anmelde-Kursraum sowie ggf. spezielle 
Informationen zu Kursbeginn direkt mit Beginn der Veranstaltungen 
bekannt gegeben.  
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Module Sustainable Entrepreneurship 

Area of study/Profile ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Recommended se-
mester  

3. – 4.  semester Mandatory/elective Elective 

Module coordinator 
Prof. Dr. 
Stephan Lengsfeld 

Work load Ca. 180 hours 

ECTS (credit points) 6 ECTS 
Contact hours 
(SWS) 

4h 

Course type 
Lectures &  
Exercises/Workshop 

Language English 

Rotation Irregular 

Requirements – 

Learning/ qualification 
target 

At the end of the course, the students have a solid foundation of en-

trepreneurship concepts and tools. They have especially a deep un-

derstanding of system thinking, the positive entrepreneurship con-

cept and sustainability. They are able to use entrepreneurial tools 

and concepts to develop, present and discuss an own business idea 

that tackles current sustainability challenges. 

Content 

Fridays for Future or the Corona Pandemic has brought the discus-
sion about how we live and do business into focus and into the cen-
ter of our society. That we are overloading our planet with the way 
we live has been a topic of discussion among scientists for over 40 
years. Today, sustainability and responsibility are some of the most 
discussed topics on economic interest groups like the World Eco-
nomic Forum or the OECD. There is one conclusion: We have to 
change how we are doing business. But how?  
 
In this course, we dive into sustainable entrepreneurship. You will 
learn about the entrepreneurship process and its challenges. You will 
get to know and discuss different opinions about possible solutions. 
You will learn about system thinking and the Positive Entrepreneur-
ship Concept, ways to tackle the problem described above. And you 
will be challenged with specific problems, for which you will develop 
a sustainable business idea together with your peers. Therefore, im-
portant topics are: 
 

▪ Different approaches to sustainability  

▪ The Entrepreneurship and Design Thinking Process 

▪ The Concepts of Positive Entrepreneurship and System 

Thinking 

▪ The Great Reset and Beyond Growth Debate 

▪ Entrepreneurship tools like Value Proposition or Business 

Modelling and Online Collaboration Tools (to work together 

and get the things done!) 

Examination type 

Two task are 
Group task: Development and presentation of a) a value proposition 
with a user story and b) a pitch deck with core aspects of a business 
model concept. 
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Individual task: write a short essay with two parts: 1) reflect on the 
value proposition and business model of your group and its contribu-
tion to a sustainable future and 2) reflect on your role in the entrepre-
neurial process of your group. 

Literature Additional literature will be given in the lectures. 

Additional information  
& links 

Participants have to apply for this course (see below). 
 
For this course, different digital collaboration tools will be used, some 
of which require registration. By applying for this course, you agree 
to use such tools. 
 
Additional information (course dates and application) will be given on 
the website of the chair Finance, Controlling & Entrepreneurship. 
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Modul Sustainable und Positive Entrepreneurship 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes  
Semester  

3. - 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr. Stephan 
Lengsfeld 

Arbeitsaufwand Ca. 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 4 

Veranstaltungstyp 

Vorlesung und Übun-
gen  
(z.T. in Workshops 
verschränkt) 

Sprache Deutsch 

Turnus Irregulär 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

Keine 

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Am Ende des Kurses besitzen die Studierenden ein tiefes Ver-
ständnis zum Themenkreis Sustainable Entrepreneurship und 
relevante Aspekte der Positiven Psychologie in Verbindung mit 
Entrepreneurship und können dies in einer selbständigen Pro-
jektentwicklung auch anwenden bzw. umsetzen. Basierend auf 
Vorlesungsinhalten, E-Learning Modulen, Gruppendiskussionen 
und -arbeit erlernen sie wichtige Grundlagen für den Bereich 
Entrepreneurship und Innovation. Ergänzend und mit Hilfe von 
wöchentlichen Treffen und persönlichem Coaching erarbeiten 
sie im Team eine eigene Innovations- und Geschäftsidee und 
präsentieren und diskutieren diese am Ende des Kurses im Ple-
num. 

 

Inhalt 

Gesellschaftliche und ökologische Herausforderungen sorgen in 
vielerlei Hinsicht für Diskussionen darüber, wie Wirtschaft und Ge-
sellschaft in Zukunft wirtschaftlich und soziale Prozesse gestalten 
sollen. Nicht nur die starke Beanspruchung unseres Planeten, son-
dern auch zeitgleich an vielen Stellen auftretende soziale Nachteile 
und Ungerechtigkeit erzeugen zentrale Herausforderungen, die 
auch in 17 zentralen Nachhaltigkeitszielen bzw. -zielbereichen der 
Vereinten Nationen adressiert werden. 
Vor diesem Hintergrund fokussiert die Veranstaltung das Thema 
Entrepreneurship und Innovation, wobei sowohl die inhaltliche 
Ausrichtung wirtschaftlichen Handelns als auch die Art und Weise 
der Umsetzung diskutiert werden. Daher wird die Thematik 
Sustainable Entrepreneurship in Verbindung mit Positive Entrepre-
neurship gemeinsam aufgegriffen. Studierende lernen einen Ent-
repreneurship Prozess kennen, in welchem ökologische und sozi-
ale Nachhaltigkeit, sowie auch das Thema des persönlichen Wohl-
befindens, persönlicher Stärken und Werte und deren Umsetzung 
eine zentrale Rolle spielen. Um diese Konzepte auch praktisch an-
wenden zu können, erarbeiten Studierende in einem Team spezi-
fische – zu ihren Interessen, Werten und Stärken passende – Her-
ausforderungen, die es mit einem innovativen Geschäftsmodell zu 
lösen gilt. 

 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

Im Laufe des Semesters sind Studienleistungen in Form von schrift-
lichen und mündlichen Ausarbeitungen, Diskussionen und Kurz-Prä-
sentationen der Gruppenarbeiten zu erbringen. Als Prüfungsleistung 
ist die Präsentation der Projektarbeit und eine individuelle schriftliche 
Abschlussreflexion zu erbringen, in der eine inhaltliche Reflexion zur 
Projekt-/Gruppenarbeit sowie eine kurze persönliche Reflexion über 
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den eigenen Lernprozess während des Semesters auszuarbeiten ist. 
Nähere Informationen werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
bekanntgegeben. 

Literatur 
Literatur ist themenspezifisch und wird gesondert mit den Studieren-
den zu deren Themenschwerpunkt besprochen.  

Weitere  
Informationen und 
Links 

Anmeldung ist erforderlich, Informationen hierzu auf Lehrstuhl-
Homepage. Bei Übernachfrage wird nach Anmeldeschluss ein 
Auswahlprozess durchgeführt und die Studierenden zeitnah infor-
miert. 
Ggf. relevante weitere Informationen werden via Homepage des 
Lehrstuhls oder einem ILIAS-Anmelde-Kursraum sowie ggf. spe-
zielle Informationen zu Kursbeginn direkt mit Beginn der Veran-
staltungen bekannt gegeben. 
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Module The Economics of Corruption 

Area of study ► Theorie und Empirie der internationalen Wirtschaft 

Recommended  
Semester  

3. - 4. semester Mandatory/Elective Elective 

Module Coordinator 
Prof. Dr. Günther 
Schulze 
Dr. Nikita Zakharov 

Workload Ca. 120 hours 

ECTS (credit points) 4 ECTS 
Contact Hours 
(SWS) 

2h Reading Course 

Course Type ▪ Reading Course Language English 

Rotation Irregular 

Requirements 
Prior knowledge of econometrics at an intermediate level is strongly 
recommended. The course requires intensive reading prior to the 
reading sessions and active participation in the discussions. 

Learning/  
Qualification Target 

By the end of the course being able to:  
- Explain core economic theories and empirical findings on 

corruption across diverse institutional settings 
- Work with the academic literature (search, select, and sum-

marize). 
- Analyze and critically review the identification strategies, 

data limitations, and findings in leading empirical corruption 
studies, and justify their methodological choices. 

- Reflect on the ethical and policy implications of researching 
illicit behavior and formulate evidence-based recommenda-
tions. 

Content 

At the core of almost every dysfunctional economy lies a primordial 
disease – corruption. Yet, the discipline of economics has only 
recently turned its attention to study this dire phenomenon. This 
reading course invites you to join the most recent developments in 
empirical research on the causes and consequences of corruption 
around the world by surveying cutting edge scientific articles.  
Our primary focus will be on the econometric design and the 
empirical methods behind the main findings of the literature. 
In a tutorial, students present additional complementary material is 
presented by you and discussed. 

Examination Type 4 ECTS: 60 minutes 

Literature 
Selected papers, literature list will be available at the beginning of 
the course 

Additional Information 
& Links 

The course is held by Dr. Nikita Zakharov. 
https://www.iep.uni-freiburg.de/teaching  

  

https://www.iep.uni-freiburg.de/teaching
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Modul Unternehmenssteuerung und Anreizsysteme 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes  
Semester  

1. - 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr.  
Stephan Lengsfeld 

Arbeitsaufwand Ca. 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 
2 Std. Vorlesung 
2 Std. Übung 

Veranstaltungstyp 
▪ Vorlesung  

▪ Übung 
Sprache Deutsch 

Turnus Irregulär 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

Grundkenntnisse der quantitativen Methodenfächer,  

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Die Teilnehmer/innen sind in der Lage betriebliche Entscheidungs-
prozesse und Prozesse der Steuerung dezentraler Unternehmens-
einheiten zu analysieren, Zielkonflikte und Informationsasymmetrien 
zu identifizieren und Lösungskonzepte zu entwickeln, mit deren Hilfe 
und den genannten Bedingungen zielorientierte Steuerungen be-
trieblicher Produktions-, Handels- und Investitionsprozesse erfolgen 
kann. 

Inhalt 

Die Veranstaltung behandelt Instrumente des Controllings, die zur 
Koordination und Steuerung von Unternehmen eingesetzt werden. 
Insbesondere werden Budgetierungs- und Verrechnungspreissys-
teme unter Einbezug von Zielkonflikten und Informationsasymmet-
rien in Unternehmen diskutiert, sowie der Einsatz von Verrechnungs-
preisen in multinationalen Unternehmen erarbeitet. 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

Klausur 

Literatur (Auszug) 

Unterlagen werden zu Beginn der Veranstaltung zum Download be-
reitgestellt. 
Ergänzende Literatur wird im Rahmen der Veranstaltung an den je-
weiligen Themenschwerpunkten erläutert. 

Weitere  
Informationen und 
Links 

▪ Die Veranstaltung wird mit Übung und ausschließlich als Klausur 

mit 6 Kreditpunkten angeboten.  

▪ Weitere Informationen sind zu finden unter 

http://www.finrech.uni-freiburg.de/  

http://www.finrech.uni-freiburg.de/
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Module The Economics of Terror 

Area of study ► Theorie und Empirie der internationalen Wirtschaft 

Recommended  
Semester  

3. – 4. semester Mandatory/Elective Elective 

Module Coordinator 
Prof. Dr.  
Günther Schulze 

Workload Ca. 120 hours 

ECTS (credit points) 4 ECTS 
Contact Hours 
(SWS) 

2h Reading Course 

Course Type 
▪ Reading Course 

▪ Tutorial  
Language English 

Rotation Irregular 

Requirements 
Intermediate Econometrics, solid knowledge of micro- and macroe-
conomics 

Learning/  
Qualification Target 

• Understand the theoretical concepts explaining the determi-
nants of terrorism 

• Understand and describe the empirical approaches for the 
analysis of the determinants of terror 

• Understand and describe the empirical approaches for the 
analysis of the consequences of terror 

• Understand and describe the empirical approaches for the 
analysis of the effectiveness of counterterrorism policies 

• Understand, describe and analyze the endogeneity problem 
as fundamental issue in identifying causal relationship as a pre-
requisite for evidence-based policy recommendations 

• Work with the academic literature (search, select, and summa-
rize). 

• Describe, analyze and critically review the strategies to iden-
tify causal relationships in the context of empirical analyses of 
terror 

• Analyze and critically review data limitations, empirical ap-
proaches, and findings in leading empirical studies on the eco-
nomics of terror, and justify their methodological choices. 

• Reflect about, and critically review the explanatory power, 
the limitations, internal and external validity of core studies in 
leading international journals 

• Suggest and evaluate extensions and methodological modifi-
cations of existing studies 

• Reflect critically on the impact of terror on the political pro-
cess, policy outcomes, and the society (social cohesion, polari-
zation, trust etc.) 

 

Content 

1. Overview 

2. Causes of terror, such as poverty, political regime, religious 

composition 

3. Consequences of terror (economic, political, macro, sector and 

micro) 

4. Counterterrorism policies 

5. Conclusion 

Examination Type Written exam (60 minutes + 30 min. reading time) 

Literature 
Selected papers, literature list will be available at the beginning of 
the course 
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Additional Information 
& Links 

https://www.iep.uni-freiburg.de/teaching 

  

https://www.iep.uni-freiburg.de/teaching
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Module The Political Economics of Information and Media 

Area of study/Profile ► Theorie und Empirie der internationalen Wirtschaft 

Recommended se-
mester  

3. - 4. semester Mandatory/elective Elective 

Module coordinator 
Prof. Dr. 
Günther Schulze 

Work load Ca. 120 hours 

ECTS (credit points) 4 ECTS 
Contact hours 
(SWS) 

2h Reading Course 

Course type 
▪ Reading Course 

▪ Tutorial 
Language English 

Rotation Irregular 

Requirements 
Intermediate Econometrics, solid knowledge of micro- and macroe-
conomics 

Learning/ qualification 
target 

• Understand and explain the role of media in democracies and 
in autocracies 

• Understand and describe the empirical approaches for the 
analysis of the effectiveness of media(including social media) 
for the political process (participation, voting behavior, attitudes, 
polarization, social cohesion and other outcomes) 

• Understand and explain the concept of media persuasion and 
the effectiveness of information manipulation in different set-
tings 

• Work with the academic literature (search, select, and summa-
rize). 

• Understand, describe and analyze the endogeneity problem 
as fundamental issue in identifying causal relationship as a pre-
requisite for evidence-based policy recommendations 

• Describe, analyze and critically review the strategies to iden-
tify causal relationships in the context of empirical analyses of 
media 

• Analyze and critically review data limitations, empirical ap-
proaches, and findings in leading empirical studies on the eco-
nomics of media, and justify their methodological choices. 

• Reflect about, and critically review the explanatory power, 
the limitations, internal and external validity of core studies in 
leading international journals 

• Suggest and evaluate extensions and methodological modifi-
cations of existing studies 

• Reflect critically on the role of media for the political process 
and policy outcomes 

 

Content 

▪ media and voting behavior 
▪ media and resignation probabilities 
▪ media and corruption 
▪ information and social attitudes 
▪ violence against journalists and the media 
▪ and other topics 

Module title The Political Economics of Information and Media 

Examination type Exam (60 minutes + 30 min. reading time) 

Literature 
Selected papers, literature list will be available at the beginning of 
the course 
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Additional information  
& links 

https://www.iep.uni-freiburg.de/teaching  

 
  

https://www.iep.uni-freiburg.de/teaching
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Modul 
Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen des Public und  
Non-Profit Managements 

Bereich ► Theorien des strategischen Verhaltens und der Anreize 

Empfohlenes  
Semester  

1. - 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht 

Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr. 
Jörg Lindenmeier  

Arbeitsaufwand Ca. 120 - 180 Std. 

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 
2 Std. Vorlesung 
2 Std. Übung 

Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch 

Turnus Alle drei Semester 

Teilnahmevoraus- 
setzungen 

Keine spezifischen Voraussetzungen  

Lern- &  
Qualifikationsziele 

Im Rahmen der Vorlesung werden vertiefende Kenntnisse im Be-

reich psychologischer Konzepte und Theorien vermittelt, welche für 

die verhaltenswissenschaftlich fundierte Forschung zum Manage-

ment von Non-Profit Organisationen, öffentlichen Organisationen 

und/oder erwerbswirtschaftlichen Unternehmen von Bedeutung sind.  

Inhalt 

▪ Einführung 

▪ Individuelle Perspektive 

- Aktivierung und Emotion 

- Wissen und Kognition 

- Motivation  

- Einstellungsbildung und -änderung 

- Persönlichkeitsmerkmale 

- Informationserwerb und -verarbeitung 

- Individuelles Entscheidungsverhalten 

- Kundenzufriedenheit und -bindung 

▪ Kollektive Perspektive: Sozialpsychologie, „Organizational beha-

vior“ und „Social Dilemma“-Forschung 

Studien- und  
Prüfungsleistung(en) 

PL (benotet): 
▪ 6 ECTS: Besuch der Vorlesung und bewertete Klausur am Ende 

des Semesters + Besuch einer Übung und Ausarbeitung einer 

empirischen Studie (nicht benotete Studienleistung, 

Gruppenarbeit) oder Lektüre vertiefender wissenschaftlicher 

Literatur (bewertete Zusatzaufgaben in der Klausur am Ende des 

Semesters (zusätzliche 30 Minuten Klausurzeit)). Welche 

Variante angeboten wird entnehmen Sie bitte der Homepage 

Literatur 

▪ Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G.: Psychologie, Pearson, 20. 
Aufl., 2019 

▪ Schiffman, L.G. & Kanuk, L.L., Consumer Behaviour: A 
European Outlook, 2. Aufl., 2013 

▪ Solomon, M. R.: Consumer Behavior – Buying, Having, and 
Being, 13. Aufl., 2019 

▪ Teichert, T. & Trommsdorff, V.: & Konsumentenverhalten, 
2019 

Weitere  
Informationen und 
Links 

https://uni-freiburg.de/wiwi-pnpm/ 

  

https://uni-freiburg.de/wiwi-pnpm/
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5. Auslandsstudium und -schuldienst 

 
Auslandsstudium 

Für die persönliche Entwicklung ist es eine große Bereicherung und für die Chancen auf dem 

Arbeitsmarkt gewinnt es immer mehr an Bedeutung: ein Auslandsaufenthalt. Die internationa-

len Austauschprogramme der Fakultät und der Universität Freiburg geben vielfältige Möglich-

keiten, einen Teil des Studiums im europäischen oder weltweiten Ausland zu verbringen. 

Der passende Zeitraum für ein Auslandssemester oder –jahr ist von der individuellen Studien-

situation abhängig. Meist dürfte er aber im 3. Fachsemester liegen. Als Vorbereitungs- und 

Planungszeitraum sollte mit mindestens 10-12 Monaten gerechnet werden (Informationen ein-

holen, planen, Entscheidungen treffen, Bewerbungsfristen einhalten…). 

Mit dem Auslandsbüro des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften verfügt die Fakultät 

über eine eigens eingerichtete Beratungs- und Koordinierungsstelle für Auslandsaufenthalte. 

Mit über 30 Partnern in Europa gibt es ein großes Spektrum von Austauschmöglichkeiten spe-

ziell für die Studierenden der Wirtschaftswissenschaften. Auf Universitätsebene ist das Inter-

national Office der Ansprechpartner für Sie, das über weitere, umfangreiche Kontakte zu 

Partnerhochschulen weltweit verfügt. Weitere Informationen über Austauschprogramme, ak-

tuelle Hinweise, Veranstaltungen, Kontaktdaten, u.v.m. sind verfügbar auf https://www.wirt-

schaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/internationales-studium 

  

https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/internationales-studium
https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/internationales-studium
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Partneruniversitäten und jeweilige Austauschplätze (Master) 
 

Land Universität  Plätze M.Sc. 

Belgien 

Universität Gent  4 x 10 Monate X 

Universität Antwerpen 2 x 5 Monate X 

Bulgarien University of Economics Varna  3 x 6 Monate X 

Finnland 
Hanken School of Economics ( 
1 Platz am Campus Helsinki,  
1 Platz am Campus Vasa) 

2 x 6 Monate X 

Frankreich 

Université Jean Moulin (Lyon III)  2 x 10 Monate X 

Institut Catholique de Paris 2 x 10 Monate X 

Université des Antilles et de la Guyane  2 x 5 Monate X 

Université Grenoble Alpes 2 x 10 Monate X 

Audencia Business School 2 x 10 Monate X 

Griechenland Ioannina University 2 x 10 Monate X 

Italien 

Università di Roma (Sapienza)  2 x 10 Monate X 

Università degli Studi di Roma "Tor Vergata"  2 x 10 Monate X 

Università di Siena 2 x 6 Monate X 

Università di Torino 2 x 5 Monate X 

Università Cattolica del Sacro Cuore (Mailand)  2 x 10 Monate X 

Università di Reggio Calabria  2 x 10 Monate X 

Mazedonien South East European University 2 x 10 Monate X 

Norwegen NMBU Ås 2 x 10 Monate X 

Polen SGH School of Economics, Warschau  2 x 10 Monate X 

Portugal ISEG Lisbon 3 x 6 Monate X 

Rumänien Universitatea Iasi 2 x 5 Monate X 

Schweden Dalarna University 2 x 5 Monate X 

Schweiz 

Université de Genève 2 x 9 Monate X 

Università della Svizzera Italiana, Lugano  2 x 5 Monate X 

Spanien 

Universidad de Cádiz* 4 x 5 Monate X 

Universidad Autónoma de Madrid 2 x 5 Monate X 

Türkei Middle East Technical University Ankara  3 x 5 Monate X 

http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/unigent
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/uniantwerpen
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/resolveuid/abf497f78154eb101b41d36aa3c6f360
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/helsinki
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Europa/universite-jean-moulin-lyon-iii/
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/institutcatholiquedeparis
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/univ-ag
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/upmf-grenoble
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Audencia
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/uoi
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/universita_di_roma_sapienza
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/resolveuid/796c858ced5d524d5af07b3176e99c67
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/unisiena
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/resolveuid/a6a4c4165452715f5c07a29ad6dde4dd
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Universita_Cattolica_del_Sacro_Cuore
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/reggio_calabria
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/UmbAs
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Europa/warschau/
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/universidadedelisboa
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Europa/universitatea-alexandru-ioan-cuza-iasi/
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/dalarna_university
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Europa/genf/
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Europa/lugano/
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Europa/cadiz/
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/universidad-autonoma-de-madrid
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Ankara
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Piri Reis Üniversitesi, Istanbul  2 x 6 Monate X 

Ungarn 

Andrássy Universität Budapest  2 x 10 Monate X 

Westungarische Universität Sopron 2 x 5 Monate X 

*Es wird ein Nachweis des Sprachniveaus B1 in Landessprache verlangt! 

 

Auslandsschuldienst 

Neben studienfachbezogenen Auslandsaufenthalten wie dem Erasmus-Programm bieten sich 

Studierenden im Lehramtsstudium noch eine Reihe weiterer Möglichkeiten ins Ausland zu ge-

hen. Ein attraktives Angebot ist beispielsweise das Fremdsprachenassistenz-Programm des 

Pädagogischen Austauschdienstes (PAD), bei dem man nicht nur die eigenen Sprach- und 

Landeskenntnisse vertiefen, sondern auch Einblicke in Schulsysteme anderer Länder gewin-

nen und sich dabei selbst in der Lehrtätigkeit ausprobieren kann. 

Sinnvoll ist es, den Auslandsaufenthalt frühzeitig zu planen. Für viele Fördermöglichkeiten lie-

gen Bewerbungsfristen etwa ein Jahr vor dem eigentlichen Auslandsaufenthalt, wobei auch 

für die Erstellung der Bewerbung ausreichend Zeit eingeplant werden sollte. Die Stabsstelle 

Lehrer*innenbildung und das International Office der Universität Freiburg empfehlen deshalb 

eine Vorlaufzeit von ca. 1,5 Jahren. 

Informationen zum Schulpraxissemester im Ausland für Lehramtsstudierende nach GymPO I 

(ab WS 2010/2011) finden sie hier. Wie ein Schulpraktikum im Ausland für das Schulpraxisse-

mester im Master of Education angerechnet werden kann, steht aktuell noch nicht fest. (Stand 

Oktober 2018) 

Die Stabsstelle Lehrerbildung veranstaltet in der Regel je Semester eine Infoveranstaltung 

zum Auslandsaufenthalt im Lehramtsstudium, bei dem u.a. der PAD vorgestellt wird. In der 

Regel gibt es im Wintersemester einmal jährlich eine Infoveranstaltung zum Deutschen Aus-

landsschulwesen, das von einem Vertreter der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) 

durchgeführt wird. 

Die School of Education FACE ist eine gemeinsame Einrichtung der Albert-Ludwigs-Universi-

tät Freiburg, der Pädagogischen Hochschule Freiburg und der Hochschule für Musik Freiburg. 

Sie bietet weitreichende Informationen zu Schulpraktika sowie Studienaufenthalten im Aus-

land und führt mindestens einmal jährlich Informationsveranstaltungen zu dieser Thematik 

durch. Hierbei sind immer auch Referent*innen und Studierende anwesend, welche von ihren 

Erfahrungen berichten.   

http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/pirireis
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Andrassy-Budapest
http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international/Outgoings/Fakultaetsprogramme/Europa/Partneruniversitaeten/Sopron
https://www.slb.uni-freiburg.de/das-lehramtsstudium/gympo-i-staatsexamen/schulpraxissmester/schulpraxissmester-im-ausland
http://www.auslandsschulwesen.de/
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Zahlreiche Informationen finden Sie auf der Homepage der FACE unter https://www.face-frei-

burg.de/studium-lehre/internationalisierung/auslandsaufenthalt-uni/  

Bei Fragen zu Auslandsaufenthalten beziehungsweise Auslandssemestern berät die Lehr-

amtsberatung der FACE individuell. Diese erreichen Sie unter lehramtsberatung@face.uni-

freiburg.de   

https://www.face-freiburg.de/studium-lehre/internationalisierung/auslandsaufenthalt-uni/
https://www.face-freiburg.de/studium-lehre/internationalisierung/auslandsaufenthalt-uni/
mailto:lehramtsberatung@face.uni-freiburg.de
mailto:lehramtsberatung@face.uni-freiburg.de
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6. Masterarbeit 

Die Masterarbeit wird gegen Ende des Masterstudiums geschrieben. Sie ist eine schriftliche 

Hausarbeit im Umfang von 15 ECTS-Punkten und erstreckt sich über einen Zeitraum von vier 

Monaten. Die Masterarbeit kann begonnen werden, wenn mindestens 60 ECTS-Punkte erwor-

ben sind.  

 

 

7. Weitere Informationen und Links 

 

Die prüfungsrechtliche Grundlage für den M.Ed. Wirtschaftswissenschaften und dieses Mo-

dulhandbuch ist die Prüfungsordnung. 

 

Diese Dokumente und weitere Informationen zum M.Ed. Wirtschaftswissenschaften finden Sie 

auf folgenden Internetseiten: 

 

▪ M.Ed. Wirtschaftswissenschaften-Homepage: 

https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/studium/studienga-

enge/master-of-education-wirtschaftswissenschaften  

 

▪ Freiburg School of Education 

https://www.face-freiburg.de/studium/ 

 

▪ Aktuelle Informationen zum Studium 

https://www.wiwi.uni-freiburg.de/ 

 

▪ Professuren 

https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/institut  

 

▪ Prüfungsamt 

https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/pruefungsamt 

 

▪ Vorlesungsverzeichnis: 

http://bit.ly/VV_UniFr 

 

• Fachschaft Wirtschaftswissenschaften: 

https://www.fachschaft-wiwi-freiburg.de/ 

 

 

https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/studium/studiengaenge/master-of-education-wirtschaftswissenschaften
https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/studium/studiengaenge/master-of-education-wirtschaftswissenschaften
https://www.face-freiburg.de/studium/
https://www.wiwi.uni-freiburg.de/
https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/institut
https://www.wirtschaftswissenschaften.uni-freiburg.de/de/pruefungsamt
http://bit.ly/VV_UniFr
https://www.fachschaft-wiwi-freiburg.de/

